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Treffen des PartnerschaftskreisesTreffen des PartnerschaftskreisesTreffen des PartnerschaftskreisesTreffen des Partnerschaftskreises    
N yergesújfaluN yergesújfaluN yergesújfaluN yergesújfalu     

Z ur B esprechung des Jahresprogram m s 
2010 kam  jetzt der P artnerschaftskreis 
N yergesújfalu im  B ürgersaal des R athauses 
zusam m en.  
E in Schw erpunkt soll dem nach  w ieder auf 
den B egegnungen zw ischen  Jugendlichen, 
V ereinen und  den P farrgem einden  liegen.  
D aneben  steht in  diesem  Jahr die nächste 
offizielle B ew ertung der P artnerschaft 
sow ie ein B esuch der R athausbediensteten 
aus N yergesújfalu  an. W ir berichten in den  
kom m enden A usgaben  m ehr.  
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Notrufe

Polizei-Notruf  110
Polizeiposten Karlsdorf-Neuthard  42760
Feuerwehr-Notruf  112
Rettungsdienst (Notarzt)  19222
Krankentransportdienst  19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  19292
von Freitag 19 Uhr bis Montag 6 Uhr,
Mo., Di., Do. von 20 bis 7 Uhr des Folgetages, Mi. 13 bis 7 Uhr des Fol-
getages

Zahnärztlicher Notfalldienst
samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 12 Uhr
(In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringenden Fällen 
telefonisch erreichbar. 
Der Notfalldienst ist auch unter www.zahn-forum.de/opencms/opencms/
patienten/notdienst/karlsruhe/index.html abrufbar.)
Samstag, 27. und Sonntag, 28. Februar
ZA. Harry Tun, Kaiserstraße 37, Bruchsal,  07251/2780
Tierärztlicher Notdienst
(an Wochenenden und Feiertagen)  0721/495566
(nur an Wochenenden)  07251/441441
DROBS Jugend- und Drogenberatungsstelle  9323840
Hildastr. 1, Bruchsal, Öffnungszeiten:
Montag 14-19 Uhr, Donnerstag 14-16 Uhr
Offene Sprechstunde:
Montag und Donnerstag 10 - 13 Uhr

Gemeinde

Bürgermeisteramt - Zentrale  443-0
Bürgeramt OT Karlsdorf  443-260
Bürgeramt OT Neuthard  443-232
Bürgermeister Sven Weigt  443-207
nach Dienstschluss:  443-222
Fachbereich 1 (Hauptamt)
Leiter: Franz Path  443-208
nach Dienstschluss:  443-223
Fachbereich 1 (Ordnungsamt)
stellv. Leiter: Willi Schlindwein  443-215
Fachbereich 2 (Rechnungsamt/Kasse)
Leiter: Roland Milani  443-239
Fachbereich 3 (Bau-/Umweltamt)
Leiter: Dipl.-Ing. Siegfried Müller  443-216
Standesamt  443-238/244
Gemeindekasse  443-234
Grundbuchamt, Leiter: H.-P. Smuda  443-238
Umweltbeauftragter Peter Münch  443-221
Bibliothek am Mühlenplatz  3474-0
Jugend- und Familienzentrum  4414880
Bauhof  443-242
Wasserwerk  42361
Wassermeister W. Russ (priv.)  0151/22761445
Stellvertreter J. Schäfer (priv.)  0151/14350155
Klärwerk  41150
Betriebsleiter
Jochen-Daniel Schwertheim  0176/23854848
Telefax
Rathaus OT Karlsdorf  40612
Rathaus OT Neuthard  42989
Bürgeramt OT Karlsdorf  443-261
E-Mail-Adresse des Bürgermeisteramtes:
gemeinde@karlsdorf-neuthard.de
E-Mail-Adresse für Vereinsberichte:
mitteilungsblatt@karlsdorf-neuthard.de
Die Gemeinde im Internet:
http://www.karlsdorf-neuthard.de

Störungsstellen

Wasserrohrbruch 40770
Erdgas Südwest GmbH 01802/056229
Strom - EnBW 0800/3629477
Kabelfernsehen 0800/8888112

Wasserrohrbruch - Was ist zu tun?  

Bitte benachrichtigen Sie den Wassermeister über eine der fol-
genden Rufnummern: Wasserwerk, Tel. 42361,  
mobil 0151/22761445 oder 0151/14350155  
(siehe auch auf Seite 2 unter der Überschrift Gemeinde).
Zusätzlich kann auch die zentrale Störstelle für Wasserrohrbrü-
che (Tel. 40770) angerufen werden. Außerhalb der regulären 
Arbeitszeiten wird die Meldung hier durch Anrufbeantworter 
registriert. 
Es ist nicht notwendig, zusätzlich die Feuerwehr bzw. die Polizei 
zu informieren. 

Öffnungszeiten Kompostieranlage

Mittwoch, Freitag 14 - 17 Uhr
Samstag 9 - 17 Uhr

AbfallWirtschaftsBetrieb 
Landkreis Karlsruhe

Containerdienst-Hotline 01802982010, 
Privatkunden-Hotline 01802982020, 
Sperrmüll-Hotline 01802982030, 
Reklamations-Hotline 08002160150

am Samstag, 27. Februar
Damian-Apotheke, Bruchsal, Schönbornstr. 15, Tel. 2228
am Sonntag, 28. Februar
Goethe-Apotheke, Bruchsal, Werner-von-Siemens-Str. 25, 
Tel. 89676
am Montag, 01. März
Hirsch-Apotheke, Bruchsal, Bahnhofstr. 8, Tel. 2656
am Dienstag, 02. März
Hof-Apotheke, Bruchsal, Friedrichstr. 7, Tel. 2248
am Mittwoch, 03. März
Marien-Apotheke, Forst, Kirchstr. 13, Tel. 300278
Burg-Apotheke, Obergrombach, Hauptstr. 4, Tel. 07257/4881
am Donnerstag, 04. März
Michaelsberg-Apotheke, Untergrombach, Weingartener Str. 2, 
Tel. 07257/3727
Nikolaus-Apotheke, Weiher, Hauptstr. 80, Tel. 61960
am Freitag, 05. März
Pelikan-Apotheke, Heidelsheim, Brettener Str. 6, Tel. 5147
St.-Barbara-Apotheke, Forst, Sudetenstr. 20, Tel. 12828

Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag vormittags von 8.30 bis 12.00 Uhr
Dienstag nachmittags von 13.30 bis 16.00 Uhr
Mittwoch nachmittags von 13.30 bis 18.00 Uhr

März
OT Karlsdorf
Mittwoch, 03.03., von 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch, 17.03., von 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch, 31.03., von 16.00 bis 18.00 Uhr
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OT Neuthard
Mittwoch, 10.03., von 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch, 24.03., von 16.00 bis 18.00 Uhr
Außer zu den genannten Zeiten ist jederzeit ein persönliches 
Gespräch möglich. Zur Vermeidung von Wartezeiten können Sie 
gerne einen Termin unter der Rufnummer 443-207 vereinbaren.
Sven Weigt, Bürgermeister

Samstag, 27. Februar, 10.30 Uhr
Bibliothek am Mühlenplatz
Der schlaue Lesefuchs kommt 
Samstag, 27. und Sonntag, 28. Februar
FC Germania Karlsdorf
Jugendturnier in der Altenbürghalle
Sonntag, 28. Februar, 10.30 Uhr
Kath. Pfarrgemeinde St. Sebastian Neuthard
Peru-Tag im Pfarrheim
Dienstag, 02. März, 19.00 Uhr
Öffentliche Gemeinderatssitzung im Bürgersaal des Rat-
hauses Ortsteil Karlsdorf

Jubilare

am 27. Februar 
Hilde Albert, Am Baumgarten 30, 91 Jahre
am 01. März
Agata Anhalt, Schulstr. 71, 70 Jahre
am 02. März
Hildegard Quitt, Am Baumgarten 30, 89 Jahre
Anna Chroscz, Hebelstr. 17, 79 Jahre
Eleni Xenidou, Friedenstr. 41, 76 Jahre
Walter Arbogast, Stumpenallee 10, 70 Jahre
am 03. März
Eugen Baumgärtner, Lachenweg 1, 74 Jahre
Walter Reutin, Pfi nzstr. 51, 74 Jahre
am 05. März
Andreas Holzer, Luisenstr. 6, 83 Jahre
Rudolf Diehl, Bannweideweg 4, 73 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert den Jubilaren recht herzlich 
und wünscht ihnen für das neue Lebensjahr alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Freitag, 26. Februar
Leerung der Wertstofftonnen in beiden Ortsteilen

Freitag, 05. März
Leerung der Restmülltonnen in beiden Ortsteilen

Fundsachen

OT Karlsdorf
2 Damenfahrräder
1 Herrenfahrrad
1 Mountainbike
1 Jugend-Mountainbike
Die Fundgegenstände können von den Verlierern im Bürgeramt 
OT Karlsdorf (Tel. 443-260) abgeholt werden.

Sperrmüllbörse

1 Bettcouch, Farbe bordeauxrot, Größe: 1,80 m x 0,90 m,  
Liegefl äche: 1,30 m, kostenfrei abzugeben
Tel. 42089

Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Am kommenden Dienstag, dem 02. März, um 19.00 Uhr fi ndet 
im Bürgersaal des Rathauses OT Karlsdorf eine öffentliche Sit-
zung des Gemeinderates mit folgender Tagesordnung statt:

1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen 
Sitzung am 09. Februar 2010

2. Genehmigung des Protokolls über die öffentlichen Ver-
handlungen des Gemeinderates am 09. Februar 2010 

3. Errichtung eines Waldklassenzimmers 
-  Festlegung des Standortes

4. Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e. V. 
a) Erläuterung der Statistik 2009
b) Fortführung der Mitgliedschaft 

5. Werkrealschule Karlsdorf-Neuthard  
- Vergabe eines Beratungsvertrages zur Entwicklung 

eines Raum- und Sanierungskonzeptes 
6. Erweiterung der Kiesgrube „Neureuthe“ 

-  Information über den derzeitigen Sachstand
7. Stellungnahme zu Bausachen

a) Bauantrag zum Anbau an ein bestehendes Wohn-
haus, Grundstück Flst.Nr. 1056/2, Bannweideweg 

b) Bauantrag zum Neubau eines Wohnhauses mit 
Garage und Carport, Grundstück Flst.Nr. 1049/2, 
Bannweideweg 

c)  Bauantrag zum Teilumbau und Umsetzung einer 
Halle in 2 Ladeneinheiten, Grundstück, Flst.Nr. 
867/40, Im Ochsenstall

8. Informationen und Fragen zu Gemeindeangelegenheiten
9.  Bürgerfragestunde
Die Bevölkerung wird zu dieser Sitzung recht herzlich eingela-
den. 
gez. Sven Weigt
Bürgermeister 

Aus dem Gemeindeleben

Neue Zuständigkeiten in der
Gemeindeverwaltung
Die Gemeinde Karlsdorf-Neuthard hat unlängst ein umfassen-
des Organisationsgutachten in Auftrag gegeben, das Aufschlüs-
se über Optimierungsmöglichkeiten, mehr Arbeitseffi zienz und 
damit letztlich einen noch besseren Service für die Einwohner 
ermöglichen soll. Die Ergebnisse und Handlungsempfehlungen 
wurden bereits im Gemeinderat vorgestellt. Derzeit läuft inner-
halb der Verwaltung die Umsetzungsphase, wobei Schritt für 
Schritt und in enger Abstimmung mit allen Beteiligten die als 
empfehlenswert angesehenen Umstrukturierungen umgesetzt 
werden.
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In einer ersten Phase wurde jetzt Kathleen Felber, vormals im 
Bürgeramt im Rathaus Neuthard beschäftigt, als Sachbearbei-
terin und Sekretariat des Fachbereichsleiters neu dem Fach-
bereich 2 (Rechnungsamt) zugewiesen. Im Obergeschoss des 
Rathauses Neuthard laufen derzeit die abschießenden Arbeiten 
für einen neuen Büroraum, der auf einer bislang freien Fläche im 
Flur entstanden ist. Das Büro für die Mitarbeiterin soll in Kürze 
bezugsfertig sein.   
Zum 1. März greifen auch im Rathaus Karlsdorf erste Änderun-
gen.
Der Fachbereich 1 (Haupt- und Ordnungsamt) wird neu struktu-
riert und in drei Sachgebiete aufgeteilt. Fachbereichsleiter bleibt 
Franz Path und sein Stellvertreter Willi Schlindwein.

Sachgebiet 1 
Dem Sachgebiet 1 (Leitung: Franz Path) sind unter anderem 
die allgemeine Verwaltung, Organisation, Personalwesen, die 
Geschäftsstelle des Gemeinderats, Vereinswesen, Hallenver-
waltung  und Grundstücksverkehr zugeordnet. Sachbearbei-
terin ist im Vorzimmer des Fachbereichsleiters Kerstin Fischer, 
außerdem sind dem Sachgebiet zugeordnet Irene Brunner 
und Carmen Klemt (Hallenvermietung, Vereinsförderung, zent-
rale Beschaffungen, Versicherungen), im Personalamt Martina 
Heneka-Brenner (Leitung) und Melitta Klefenz.
  
Sachgebiet 2 
Alexandra Dahm-Jammerthal, bisher beim Fachbereich 1 unter 
anderem für die Redaktion des Mitteilungsblattes zuständig, 
übernimmt mit der Leitung des Bürgeramts eine neue Aufgabe. 
Mit dem Wechsel kehrt sie sozusagen zu den Wurzeln zurück, 
war sie doch schon einmal, nach ihrer Ausbildung zur Verwal-
tungsfachangestellten 1998 bis zum März 2006, im Bürgeramt 
beschäftigt. Dem Bürgeramt sind weiterhin die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter Daniela Bauer, Thomas Geißler (Ortsteil 
Neuthard), Karin Heidenreich und Nicole Herling zugeordnet. 
Die bisherigen Aufgaben von Frau Dahm-Jammerthal überneh-
men - neben weiteren Aufgaben - Iris Habitzreither und Melanie 
Gieser innerhalb des neuen Sachgebiets 2. Zu dessen künftigen 
Hauptaufgaben zählen Bildung und Betreuung, Bürgerdienste, 
Veranstaltungen, Öffentlichkeitsarbeit mit der Redaktion Mittei-
lungsblatt und Senioren. Sachgebietsleiter ist Thomas Huber.
Thomas Stadtmüller, bisher Mitarbeiter im Bürgeramt, ist wei-
terhin für die Renten- und Sozialberatung zuständig. Als neue 
Aufgaben übernimmt er zudem die Bereiche Registratur und 
Telefonzentrale. 

Sachgebiet 3 
Sachgebiet 3 ist unter Leitung des stellvertretenden Fachbe-
reichsleiters Willi Schlindwein zuständig u.a. für allgemeine 
Wahlen und allgemeines Polizei- und Ordnungsrecht. Dem 
Sachgebiet zugeordnet sind die Sachbearbeiterinnen Gabi 
Bernard und Sabine Riffel mit den Schwerpunkten Gewerbe-
recht, Feuerwehr, Friedhofwesen. 
In der nächsten Zeit sind weitere Neuordnungen und Aufga-
benverteilungen innerhalb der Gemeindeverwaltung geplant. 
Wir berichten jeweils aktuell in den Karlsdorf-Neutharder Nach-
richten.

Initiative der örtlichen Naturschützer
Der Kobold soll in die Obstbaumwiesen zurückkehren
Erzählte man sich früher ob der nächtlichen Lebensweise des 
Koboldes noch schaurige Geschichten, so ist es heute fast 
völlig ruhig um ihn geworden. Tatsächlich ist es um den Stein-
kauz nicht gut bestellt. Bereits 1972 als Vogel des Jahres aus-
erkoren, haben die Fachleute mit Blick auf den fortschreitenden 
Bestandsrückgang den Finger gehoben. In vielen Gegenden 
Mitteleuropas hat sich der Vogel aber weiter zurückgezogen, 
die ursprünglichen Brutgebiete in Form offener und Grünland 
reicher Landschaften mit ganzjährig kurzer Vegetation wur-
den häufi g unbemerkt verlassen. Seitdem konnte mit gezielten 
Schutzmaßnahmen der rückläufi ge Trend in der Ausbreitung der 
kleinen Eule nur gebremst werden. 

Für die Wiederansiedlung des 
Steinkauzes macht sich die 
Interessengemeinschaft Leben-
diges Biotop in Karlsdorf-
Neuthard stark.

In Karlsdorf-Neuthard haben 
sich die örtlichen Naturschüt-
zer die Wiederansiedlung des 
Steinkauzes auf die Fahnen 
geschrieben. Schon seit 25 
Jahren versuchen die Aktiven 
durch Pfl anzung von Hecken 
und Streuobstbäumen in einer 
eher ausgeräumten Feldfl ur 
wieder ein vielfältiges Land-
schaftsmosaik herzustellen. 
Zuvor hatten sich die Aktiven 
umfangreichen Kartierungs-
arbeiten gewidmet, um in 
Absprache mit den Landwir-
ten die geeigneten Flächen zu 
fi nden. Einen besonders 
geeigneten Landstrich machte 

man an der westlichen Gemarkungsgrenze zu Stutensee-Spöck 
aus, wo parallel der Alten Pfi nz Obstbaumwiesen und Weiden 
dominieren. Leider waren auch in diesen Grüngürteln in den ver-
gangenen Jahrzehnten etliche alte und knorrige Obstbäume der 
Säge zum Opfer gefallen. „Gerade diese teilweise schon zerfal-
lenen Gehölze sind mit den Nischen und Höhlen als Unterschlupf 
ungemein wichtig“, erklärt Hans-Jürgen Görze von der Interes-
sengemeinschaft für Erhaltung der einheimischen Tier- und 
Pfl anzenarten, kurz IG Lebendiges Biotop. Der in der Hardtge-
meinde beheimatete Ornithologe kennt die Biotopstrukturen, die 
im Rahmen einer Wiederansiedlung von grundlegender Bedeu-
tung sind. Baumreihen als Sitzwarten sind dabei ungemein 
wichtig, der gedeckte Tisch fällt im Grünland mit Mäusen, Klein-
vögeln und Insekten meist üppig aus. Da natürliche Höhlen eher 
die Ausnahme sind, hat man mit künstlichen Nisthilfen nachge-
holfen. In der Pfi nzaue sowie im Gewann Saufang unweit des 
Bruchsaler Wasserwerkes kann sich die nur amselgroße Eule ins 
gemachte Nest setzen. Auf Initiative der IG widmeten sich die 
örtlichen Vogelvereine in Karlsdorf-Neuthard und Stutensee-
Friedrichstal der Nachzucht, der deutsche Falkenorden sowie 
das Schloss Stutensee unterstützten ebenfalls das Projekt. Im 
vergangenen Jahr konnten so von fünf erfolgreichen Zuchtpaa-
ren elf Jungvögel aufgezogen werden, die über die Auswilde-
rungsvoliere der Auffangstation in Karlsdorf das Überleben in 
der Natur erlernten. Positive Ansätze dieser Bemühungen sind 
im Rahmen der Feldbegehungen erkennbar. Rudolf Manz, Jagd-
pächter und Biotopschützer in der Hardtgemeinde, konnte 
bereits einige Male Steinkäuze im Revier beobachten. Letztmals 
am 26. Januar diesen Jahres in der Abenddämmerung am
Hardtgraben in der Nähe des Büchenauer Waldes. Beobachtun-
gen und Wiederfunde von Käuzen in der Region sind in diesem 
Zusammenhang besonders interessant. Die Mitglieder der IG 
sind dabei für entsprechende Informationen dankbar (Telefon-
nummer H.J. Görze 07251/4783 und R. Manz 07251/4743).

Vegetationsruhe endet am 28. Februar
Einen wichtigen Hinweis wollen wir allen Bewirtschaftern von 
landwirtschaftlichen Grundstücken sowie Haus- und Vorgärten 
machen: Am 28. Februar endet die so genannte Vegetationsru-
he, die nach den Bestimmungen des Naturschutzgesetzes für 
Eingriffe in sensible Bereiche wichtig ist. Gemäß § 29 Natur-
schutzgesetz ist es in der Zeit vom 01. März bis 30. September 
verboten, Hecken, lebende Zäune, Bäume, Gebüsche, Röh-
richtbestände zu roden, abzuschneiden oder auf andere Weise 
zu zerstören oder Bäume mit Horsten oder Bruthöhlen zu fällen 
oder zu beseitigen. Ausnahmen von diesem Verbot gibt es nur 
in geringem Umfange für Kulturarbeiten, Bauvorhaben oder Ver-
kehrssicherungsmaßnahmen. Wer diese Regelung nicht berück-
sichtigt, muss mit empfi ndlichen Bußgeldern rechnen. 
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einzusetzen, die Hilfe und Zuwendung benötigen, meldeten sich 
die beiden beim Caritasverband Bruchsal und wurden an das 
Seniorenhaus St. Elisabeth weitergeleitet. Dort halfen sie den 
Mitarbeitern, die Bewohner und Bewohnerinnen zur Kapelle zu 
begleiten, in der die schon traditionelle feierliche „Besinnung 
an der Krippe“ stattfand. Auch im Anschluss nahmen sich die 
beiden Helfer noch Zeit für Gespräche und geselliges Beisam-
mensein.
Für dieses nachahmenswerte Beispiel von „bürgerschaftlichem 
Engagement“ möchten wir uns herzlichst bedanken.
Wir freuen uns immer über Menschen, die ihre Zeit sinnvoll 

.

Seniorenwohnanlage
“Am Baumgarten”

Vorbildliches Engagement
Am Nachmittag des 24.12.2009 bekam das Seniorenhaus St. 
Elisabeth unerwartete Hilfe von zwei jungen Männern, die ihre 
tatkräftige Unterstützung an diesem besonderen Tag anboten.
Aus dem Motiv heraus, ihre Zeit ehrenamtlich für Menschen 
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einsetzen möchten und unsere Arbeit im Seniorenhaus in ver-
schiedenen Bereichen ehrenamtlich unterstützen.
Auch bieten wir Plätze zur 3-jährigen Ausbildung im Pfl egeberuf 
sowie Praktikumsplätze.
Ebenfalls suchen wir Fachkräfte „Altenpfl egerIn / Kranken-
schwester/Pfl eger/Pfl egehelfer“ für unser Seniorenhaus bzw. 
unsere Tagespfl ege.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Seniorenhaus St. 
Elisabeth, Telefon 07251/98228-191 Brigitte Kohl-Ihle oder
Tel.-Nr. 07251/98228-192 Christiane Rathgeb

Sozialpraktikum im St. Elisabeth
Im Rahmen ihres Sozialpraktikums besuchten zwei Schüle-
rinnen der Albert-Schweitzer-Realschule Bruchsal (7. Klasse) 
das Seniorenhaus St. Elisabeth, um mit sich gemeinsam mit 
den Bewohnern zum Thema „Bewegung und Beschäftigung im 
Alter“ auseinanderzusetzen. Auch praktische Übungen kamen 
nicht zu kurz, mit viel Freude und Konzentration wurde ein 
von den Schülerinnen selbst angefertigtes „seniorengerech-
tes“ Mensch-ärgere-Dich-nicht-Spiel getestet und für sehr gut 
befunden. Die Schülerinnen erlebten dieses Praktikum als hilf-
reich für ihre weitere Zukunft.

Bürgerecke

Kompetente Rentenberatung  
durch den Versichertenberater in beiden Rathäusern
Der nächste  Rentenberatungstermin durch den Versichertenbe-
rater der Deutschen Rentenversicherung Bund, Harald Ott, fi n-
det am Dienstag, 02. März 2010, im Bürgersaal des Rathauses 
OT Neuthard von 15.00 – 16.30 Uhr statt.
Weitere Beratungstermine für das I. Halbjahr 2010:
Dienstag, 06. April, Bürgersaal OT Karlsdorf

Dienstag, 04. Mai, Bürgersaal OT Neuthard
Dienstag, 01. Juni, Bürgersaal OT Karlsdorf
Bitte im Terminkalender vormerken!!

Bibliothek am Mühlenplatz

Der Hastige überspringt seine Gelegenheiten.
Ferienzeit heißt: Mittwochs ist 
Vorlesestunde in der Biblio-
thek. Viola Santese, die Azubi, 
hatte wieder viele lustige und 
spannende Geschichten für 
die lesehungrigen Grundschü-
ler ausgesucht. Nächste Feri-
envorlesestunde ist am 7. 
April. Dazu seid ihr jetzt schon 
herzlich eingeladen.

Der schlaue Lesefuchs kam 
am Samstag und hatte Brigitte 
Ludat als Vorlesehelferin 
dabei. Ein herzliches Danke-
schön an die Vorlesepatin für 
die abwechslungsreich gestal-
tete Lesestunde.

Tipps der Woche:
Hörbücher für Erwachsene:
Baldacci, D.: Die Spieler. Neuer Hörbuchthriller.
Rose, K.: Todesbräute. Gänsehaut bis zur letzten Minute.
Hörbücher für Kinder:
Leselöwen. Elfmetergeschichten.
Das magische Baumhaus. Die geheime Macht der Zauberfl öte. 
Bd. 39
Müller hoch drei. Eine schräge Familiengeschichte.
Leselöwen. Ostergeschichten.
Musik-CDs:
Erste allgemeine Verunsicherung. Neue Helden braucht das 
Land.
DVDs:
Coco Chanel. Der Beginn einer Leidenschaft.
Beim Leben meiner Schwester.
Glaubensfrage. Ein Schauspiel der Extraklasse.
Verblendung. Eine Millennium-Triologie beginnt. Teil 1
Kinderfi lme:
Walt Disney. Mary Poppins.
Micky Maus Wunderhaus.
Walt Disney. Schneewittchen.
Disney Pixar. Oben.
Spiele:
Neu auf unserem PhantasTisch:
Als Fastenzeit wird im Christentum der Zeitraum der sieben 
Wochen vor Ostern bezeichnet. Sie erinnert an das 40-tägige 
Fasten Jesu Christi zur Vorbereitung seines öffentlichen Wir-
kens. Bücher dazu fi nden Sie auf unserem extra Tisch für Sie 
zum Ausleihen.
Veranstaltungen im Februar und März:
Samstag, 27.2. Der schlaue Lesefuchs kommt um 10.30 Uhr.
Mittwoch, 10.3. Lesefrühstück. 9.30 – 11.00 Uhr.
Freitag, 12.3. Kindertheater, Piratenlilly. 15.00 Uhr.
Samstag, 13.3. Der schlaue Lesefuchs kommt. 
10.30 – 11.00 Uhr
Donnerstag, 18.3. Kommunikation mit den Füßen. Vortrag. 
19.00 Uhr
Donnerstag, 25.3. Mitmach-Musik-Kindertheater für Kinder der 
Sebastianschule.
Donnerstag, 25.3. Spätlese - ein literarischer Abend. 
20.00 Uhr.
Samstag, 27.3. Der schlaue Lesefuchs kommt. 
10.30 – 11.00 Uhr
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Für alle Veranstaltungen gibt es Karten in der Bibliothek.
Wir sind für Sie da!
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr
Freitag 10.00 - 15.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr
Amalienstraße 2a, Tel. 07251/3474-0, Fax 07251/3474-11
Bibliothek am Mühlenplatz - Wir sorgen für gute Unterhaltung!

Tel. 4414880, E-Mail: jz-karlsdorfneuthard@gmx.de

NEUES VOM JUGEND- UND FAMILIENZENTRUM
Faschingsferienaktionen 2010
Am Aschermittwoch haben es sich die Girls vom Mädchentreff 
mal wieder ganz gemütlich gemacht und bei Popcorn und 
Knabberzeug zwei Liebesfi lme geguckt. Immer wieder schön!
Dart ist die neue JUZ-Sport-Disziplin, vor allem im Jungstreff.
Man kann eigene Dartpfeile mitbringen oder gegen ein Pfand 
die Pfeile im JUZ ausleihen. Gespielt wird kostenlos an unserer 
neuen tuniertauglichen Dartscheibe.
Schulsozialarbeit
Frau Sand führte am Montag 22.2. mit ihrer Kollegin Frau Hirsch 
einen Projekttag „Gewaltig Junior“ an der Sebastianschule 
durch. Die Grundschüler beschäftigten sich spielerisch mit den 
Themen „Wie kann ich Streit vermeiden?, Wie gehe ich mit 
Gewalt um? und Wo kann ich mir Hilfe holen?“.

Seit Sommer 2009 gibt es an der Sebastianschule auch ausge-
bildete Streitschlichter. Die Schüler der 8. und 9. Klasse stehen 
vor allem den jüngeren Grundschülern in Konfl iktsituationen zur 
Seite und unterstützen ihre Mitschüler beim Klären von Strei-
tigkeiten.
Weitere Infos zu den Streitschlichtern erhalten Sie bei Frau Sand 
und Herrn Weihing, Vertrauenslehrer.
Frau Sand bietet immer montags vormittags an der Sebastian-
schule in Neuthard Schulsozialarbeit an.
Öffnungszeiten
Ab sofort öffnet das JUZ freitags von 18.00-22.00 Uhr zum 
„Offenen Treff“.
Bis bald, Nadin Sand

Spiel- und Krabbelgruppe 
Karlsdorf-Neuthard

Kindersachenbasar der Spiel- und Krabbelgruppe  
Karlsdorf-Neuthard
Achtung, schon mal vormerken!  Am Samstag, den 06.03.10 
bietet die Spiel- und Krabbelgruppe Karlsdorf-Neuthard im 
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Pfarrheim St. Bernhard Neuthard, Marienstraße (gegenüber der 
katholischen Kirche) von 9.00 - 11.00 Uhr wieder Kinder- und 
Babybekleidung für Frühling und Sommer sowie Spielsachen 
etc. an. Nähere Auskünfte zum Verkauf erhalten Sie bei Fr. Häf-
ner, Neuthard, Tel. 07251/4404948 oder Fr. Klein, Karlsdorf, Tel. 
07251/348527.

Faschingsfest der Spiel- und Krabbelgruppen
Auch in diesem Jahr war das Faschingsfest der Spiel- und 
Krabbelgruppen im Feuerwehrhaus Neuthard wieder ein großer 
Spaß. Etwa 50 kleine und große Narren tanzten und spielten, 
lachten und sangen miteinander. Es waren Piraten, Cowboys, 
Elfen, Prinzessinnen und noch viele andere fantasievolle Gestal-
ten vertreten.
Bei allen Kuchenspendern und Helfern bei Auf- und Abbau 
möchte ich mich noch ganz herzlich bedanken so zum Gelingen 
des Festes beigetragen zu haben. Danke, Eva

Aus anderen Ämtern

Die regionale Wirtschaftsförderung  
Bruchsal informiert:
Landespreis für junge Unternehmen 2010
Bewerben kann sich, wer seine Firma nach dem 1. Januar 
1999 gegründet oder übernommen hat und zum Zeitpunkt der 
Bewerbung Bilanzzahlen für mindestens zwei volle Bilanzjahre 
vorweisen kann. Unternehmen aus Industrie, Handwerk, Han-
del, dem Dienstleistungssektor und der Gesundheitswirtschaft 
sowie Vertreter der Freien Berufe sind teilnahmeberechtigt. 
Bewerbungsschluss ist 31. März 2010.
Weitere Informationen und Antragsunterlagen unter:  
www.landespreis-mitmachen.de

Umweltministerin Tanja Gönner will Vorreiterrolle des Landes 
im Umweltschutz ausbauen und schreibt Umweltpreis aus: 
„Beispielhafte Unternehmen im Umweltschutz gesucht.“
Mit dem Umweltpreis für Unternehmen sollen Vorbilder im 
betrieblichen Umweltschutz und des nachhaltigen Wirtschaf-
tens ausgezeichnet werden. Bewerbungen können bis zum 31. 
März 2010 an die Landesanstalt für Umwelt, Messungen und 
Naturschutz Baden-Württemberg (LUBW), Referat 21, Gries-
bachstraße 1-3, 76185 Karlsruhe, gerichtet werden. Bewer-
bungsunterlagen und weitere Informationen sind im Referat 21 
des Umweltministeriums, Tel. 0711/126-2736, Fax 0711/126-
2867 oder im Internet unter     
www.umweltpreis.baden-wuerttemberg.de erhältlich.
Regionale Wirtschaftsförderung Bruchsal GmbH, Amalienstraße 
6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/93256-0, www.wfg-bruchsal.de

Aus den Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Thomas-Morus-Str. 1, 76689 Karlsdorf-Neuthard 
www.karlsdorf-neuthard-buechenau.de
Leiter der Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Dr. Torsten-Christian Forneck - Tel. (07251) 61 88 36 0
E-Mail: Pfarrer.Forneck@kanebue.de
Pastorale Mitarbeiter:
Pastoralreferentin Heike Kramer - Tel. (07257) 93 09 10
E-Mail: Heike.Kramer@kanebue.de
Pastoralreferent Martin Kramer - Tel. (07257) 90 39 34
E-Mail: Martin.Kramer@kanebue.de

Samstag, 27. Februar 2010
17.15 Bü Beichtgelegenheit
18.00 Bü Eucharistiefeier am Vorabend mit Übergabe  
  der Gewänder an die Erstkommunionkinder

Sonntag, 28. Februar 2010, 2. Fastensonntag
 9.00 Ka Eucharistiefeier
10.30 Ne  Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit - 

zum Peru-Tag der Pfarrgemeinde - mitge-
staltet vom Peru-Singkreis

   mit Übergabe der Gewänder an die Erstkom-
munionkinder

  - Kollekte für Yanaoca/Peru
10.30 Bü Evangelischer Gottesdienst  (Wielandt)
10.30 Bü  Pfarrzentrum Kinderkirche 
  für Regenbogen Kids
18.00 Bü Taizé-Gebet
18.30 Ka Bußgottesdienst  (M. Kramer)

Dienstag, 2. März 2010
18.30 Bü Eucharistiefeier

Mittwoch, 3. März 2010
 9.00 Ne Eucharistiefeier
18.00 Bü  Wort-Gottes-Feier der Erstkommunionkinder 

(Kramer)
Donnerstag, 4. März 2010
18.00 Bü  Gemeindegebet - Fastenandacht  

(Frauengemeinschaft)
18.30 Ka Eucharistiefeier - Kollekte Miteinander teilen
   anschl. eucharistische Anbetung bis 19.45 

Uhr (Vogel)

Freitag, 5. März 2010, Weltgebetstag der Frauen
14.30 Ka  Kreuzweg für den Frieden in der Welt  

(Schönstatt-Gruppe)
15.00 Ka  Fest der Versöhnung - Erstbeichte der Erst-

kommunionkinder
19.00 Ka   ev. Friedenskirche ökumenischer Gottes-

dienst zum WGT
19.00 Ne  ev. Gemeindehaus  ökumenischer Gottes-

dienst zum WGT
19.00 Staffort  ev. Gemeindehaus ökumenischer Gottes-

dienst zum WGT

Firmung 2010 in unserer Seelsorgeeinheit
Die Einladungsschreiben zur Firmvorbereitung sind verteilt.
Wer an der Firmvorbereitung teilnehmen möchte, am 1. Juli 
2010 das 14. Lebensjahr vollendet und kein Einladungsschrei-
ben erhalten hat, melde sich bitte im Pfarrbüro Karlsdorf (Tel. 
07251-41163).
Es werden außerdem wieder Frauen und Männer (ab 16 Jahre) 
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aus unseren Gemeinden gesucht, die selbst gefi rmt sind und 
sich vorstellen können, bei der Vorbereitung der jungen Men-
schen auf den Empfang des Sakramentes mitzuarbeiten. Nähe-
re Informationen über die Möglichkeiten der Mitarbeit, Art und 
Umfang möglicher Engagements erhalten Sie bei Pastoralrefe-
rent Martin Kramer oder im Pfarrbüro Karlsdorf.
Termine zur Firmvorbereitung
02.03., 17.00 Uhr, Infotreffen für die Jugendlichen im Thomas-
Morus-Heim Karlsdorf
03.03., 17.00 Uhr, Infotreffen für die Jugendlichen im Pfarrheim 
Neuthard
05.03., 17.00 Uhr, Infotreffen für die Jugendlichen im Pfarrzen-
trum Büchenau
09.03., 20.00 Uhr, Elternabend im Pfarrzentrum Büchenau
16.03., 20.00 Uhr, Elternabend im Pfarrheim Neuthard
18.03., 20.00 Uhr, Elternabend im Thomas-Morus-Heim Karlsdorf
25.03., 20.00 Uhr, erstes Katecheten-Treffen im Thomas-Morus-
Heim Karlsdorf

Die Kandidaten für die Wahl des Pfarrgemeinderates  
am 13./14. März
Hermann Fischer, Pestalozzistr. 8
Daniela Fuchs, Stumpenallee 7
Simone Hartmann, Dieselstr. 5
Martina Huber, Breithauptstr. 18
Clemens Klein, Dettenheimer Str. 2
Ulrich Klein, Schulstr. 2
Angelika Kohnert, Stumpenallee 23
Rosemarie Meder, Amalienstr. 17
Jürgen Rabenstein, Brühlstr. 2
Hans Riffel, Rathausstr. 19
Christine Scheuermann, Albert-Schweitzer-Str. 61
Jürgen Schimmel, Pfarrer-Schweiger-Str. 2
Rudolf Schlindwein, Amalienstr. 36
Dr. Michael Zimmermann, Bachweg 6
Daniela Zirm, Schubertstr. 9

„...mich und andere annehmen können“
Besinnungsnachmittag zu Johannes 8, 1-11  
am 27. Februar 2010!
„Wer unter euch ohne Sünde ist, werfe den ersten Stein“, mit 
diesen Worten bringt Jesus die Menschen, die sich über die Tat 
der Ehebrecherin aufregen, zum Nachdenken. Mit diesen Wor-
ten macht er uns auch Mut, uns selbst und andere anders anzu-
sehen und anzunehmen. An diesem Nachmittag wollen wir uns 
an Hand dieser Geschichte auf die Fastenzeit einstimmen. Da 
wir dabei auch miteinander singen wollen, wäre es schön, wenn 
jede ihr Gotteslob mitbringt. Beginn 15.00 Uhr im Thomas-
Morus-Heim mit Kaffee und Kuchen. Danach der Vortrag mit 
Frau Jutta Weinmann. Alle Frauen, die sich dafür interessieren, 
sind herzlich eingeladen.

Katholischer Kirchenchor
St. Jakobus

Generalversammlung 18.02.2010
In nahezu kompletter Besetzung hielten wir nach einer verkürz-

ten Singstunde unsere Generalversammlung ab.
Unser 1. Vorsitzender Ulrich A. Schwarz begrüßte den Präses 
Herrn Dr. Torsten Ch. Forneck und die anwesenden Chormit-
glieder. Er gab ein ausführliches Statement über die Ereignis-
se während seiner Amtszeit ab und erwähnte die schwierige 
Anfangszeit. Dank der Unterstützung durch unsere liebenswer-
te Übergangsdirigentin Anneliese Klein war es möglich, dass 
der Chor die Anfangsschwierigkeiten gut überwinden konnte. 
Zu guter Letzt waren es die Sängerinnen und Sänger, die 
fast ausnahmslos durch ihren persönlichen Einsatz und ihren 
Zusammenhalt bis heute, dem etwas kleiner gewordenen Chor, 
Qualität verschafft haben.
Wir haben in der jungen Dirigentin Nina Viatkina-Bönte eine 
begabte Dirigentin gewonnen, die für diese Qualität steht. Ihr 
Engagement ist lobenswert und wie sie sich präsentiert als 
Chorleiterin verdient unser aller Sympathie.
Nach der Totenehrung nahm unsere Dirigentin das Wort.
In ihrem Bericht wies sie unter anderem darauf hin, dass der 
Chor vor allem in den Männerstimmen besser besetzt sein 
könnte, was wiederum in der anschließenden Diskussion einen 
breiten Raum einnahm.
Zwei Mitglieder erklärten sich daraufhin bereit, die Sängerwer-
bung zu ihrer Aufgabe zu machen.
Die Schriftführerin erwähnte in ihrem Bericht die vielen Auf-
tritte im vergangenen Jahr. Hier fi el vor allem unser Singen im 
Weihnachtsgottesdienst mit den Musikern des Musikvereins 
Karlsdorf ins Gewicht.
Dem Kassenwart wurde von den Kassenprüfern Entlastung 
erteilt und ein Lob für die einwandfreie Kassenführung ausge-
sprochen. Ebenfalls auch der Vorstandschaft.
Aufgrund des Ausscheidens des Schriftführers musste eine 
Neuwahl stattfi nden, ebenso mussten 2 Kassenprüfer neu 
gewählt werden. Zur Schriftführerin wurde ohne Gegenstimmen 
Elfriede M. Schwarz bestimmt, während die Kassenprüfer in 
ihren Ämtern bestätigt wurden.
Unser Präses Herr Pfarrer Dr. Torsten Ch. Forneck nahm 
anschließend das Wort und sagte dem Chor jegliche Unterstüt-
zung zu und bestärkte die Chormitglieder in der Mitgliederwer-
bung nicht nachzulassen.
In seinem Schlusswort bedankte sich der 1. Vorsitzende bei 
allen Mitgliedern und schloss die harmonisch verlaufende Gene-
ralversammlung.

Flohmarkt 2010
Der Elternbeirat der Vogelnestgruppe sucht Sachspenden für 
Flohmarkt: Kinder- und Babybekleidung, Spielsachen, Kinder-
bücher, Kinderfahrzeuge, Kinderautositze ...
Die Spenden können Sie in der Vogelnestgruppe oder direkt bei 
Monika Brannath, Am Baumgarten 9 in Karlsdorf (Tel. 87607) 
abgeben.
Der Erlös des Verkaufs kommt den Kindern der Vogelnest-
gruppe zugute. Schon jetzt ein herzliches Dankeschön an alle 
Spender/-innen.
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Kath. Pfarramt
St. Sebastian Neuthard

Kath. Pfarrgemeinde St. Sebastian Neuthard
Kirchstr. 65, 76689 Karlsdorf-Neuthard
Pfarrbüro Neuthard:
Sekretärin Ursula Geißler
Tel. (07251) 41 12 7
Fax (07251) 41 33 1
E-Mail: Pfarrbuero.Neuthard@kanebue.de
Öffnungszeiten: Di, Do, 9.00 - 11.00 Uhr,
  Donnerstag, 15.00 - 18.00 Uhr 
Montag, Mittwoch und Freitag ist das Pfarrbüro geschlossen.

Weltgebetstag der Frauen
Frauen aus Kamerun laden dieses Jahr ein, ihr Land kennen 
zu lernen. Unter dem Thema „Alles, was Atem hat, lobe Gott“ 
bitten sie uns, mit ihnen zusammen, auch in schwierigen Zeiten 
Gott zu loben und ihm zu danken, dass er uns durch unser 
Leben begleitet.
Wir feiern diesen Gottesdienst am Freitag, 5. März 2010 um 
19.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Epiphanias und 
laden alle herzlich dazu ein. Anschließend möchten wir noch bei 
Tee und Gebäck gemütlich zusammensitzen.

Die Kandidaten für die Wahl des Pfarrgemeinderates  
am 14. März 2010
Baumgärtner, Dieter, geb. 1973, Technischer Angestellter,
Karlsdorf-Neuthard, Karlstraße 9
Bellm, Anita, geb. 1948, Hausfrau, Karlsdorf-Neuthard, 
Schulstraße 37
Bertsch, Brigitte, geb. 1952, Verkäuferin, Karlsdorf-Neuthard, 
Kirchstraße 50
Gedemer, Wolfgang, geb. 1964, Software-Ingenieur, 
Karlsdorf-Neuthard, Im Klein Feld 13 c
Hoffmann, Heike, geb. 1970, Chemisch-Technische Assistentin, 
Karlsdorf-Neuthard, Hauptstraße 16
Kempermann, Waltraud, geb. 1947, Hausfrau, 
Karlsdorf-Neuthard, Hardtstraße 24
Krieger, Elmar, geb. 1961, Maschinenbauer, Karlsdorf-Neuthard, 
Schulstraße 10a
Lepies, Matthias, geb. 1986, Servicetechniker, 
Karlsdorf-Neuthard, Schulstraße 83
Spinner, Julia, geb. 1978, Sonderschullehrerin, 
Karlsdorf-Neuthard, Büchenauer Straße 19
Wiepen, Ina, geb. 1977, Kaufmännische Angestellte, 
Karlsdorf-Neuthard, Lusienstraße 26
Das Wahllokal befi ndet sich im Pfarrheim St. Bernhard. Es ist 
am Sonntag, 14. März 2010 von 8.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. Ab 
16.00 Uhr beginnt die öffentliche Auszählung mit anschließen-
der Bekanntgabe des Wahlergebnisses.

Partnerschaft Peru

24. Neutharder Perutag am kommenden Sonntag

Kommunionkinder in Yanaoca

Das Motto „Partnerschaft – ein Schatz für alle“ wollen Kinder-
kirche, Kommunionkinder und der Peruausschuss darstellen. 

Es wird ein lebendiger Gottesdienst, und das Thema geht im 
Pfarrheim weiter, natürlich auch mit Essen und Trinken. Selbst-
verständlich können Perueintopf, Quinua-Küche und Kuchen 
auch mitgenommen werden. Freuen wir uns an dem Schatz 
der Begegnung und der Verbindung über den großen Teich hin-
weg, so wie auch alle Menschen in Yanaoca glücklich über den 
Schatz der langjährigen Freundschaft sind. Aus dem Programm 
sind Einzelheiten zu erfahren. Also: HERZLICH WILLKOMMEN!

Evang. Pfarramt
Karlsdorf-Neuthard-Forst

Robert-Koch-Str. 3, 76689 Karlsdorf-Neuthard
Tel. 13861, Fax 13800, www.ev-kirche-knf.de, 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-knf.de
In vertraulichen und seelsorgerlichen Angelegenheiten: 
pfarrerbathke@gmx.de
Sprechstunden von Pfr. Bathke nach telef. Vereinbarung

Öffnungszeiten des Pfarramtes
Dienstag bis Freitag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Gottesdienste
Sonntag, 28.02.2010 Reminiscere
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Bathke in der Friedenskirche 

Karlsdorf
10.15 Uhr Kindergottesdienst in der Friedenskirche

Sonstige Gemeindeveranstaltungen
Donnerstag, 25.02.2010
10.00 Uhr Spielgruppe „Zwergentreff“ in der Friedenskirche 

Karlsdorf
15.30 Uhr Jungschar ab 6 Jahre in der Friedenskirche Karls-

dorf
16.30 Uhr Jungschar ab 6 Jahre im Epiphanias-Gemeinde-

haus Neuthard
19.30 Uhr Glaubenskurs „Konkret – Dem Glauben auf der 

Spur“ im Epiphanias-Gemeindehaus Neuthard

Freitag, 26.02.2010
20.00 Uhr Kirchenchorprobe in Forst
21.00 Uhr Special 4U(th). Treffpunkt im Epiphanias-Gemein-

dehaus Neuthard, Besuch von „Gospel on Ice“ in 
der Eishalle Wiesloch, anschließend Übernach-
tung im Gemeindehaus. Bitte denkt an einen 
Beitrag für das Frühstück und etwas Kleingeld!

Sonntag, 28.02.2010
15.00 Uhr Der etwas andere Familiennachmittag in der Diet-

rich-Bonhoeffer-Kirche in Forst. Thema: Worauf’s 
ankommt

Montag, 01.03.2010
 9.30 Uhr Krabbelgruppe „Flohkiste“ in der Friedenskirche 

Karlsdorf

Dienstag, 02.03.2010
15.00 Uhr Seniorenkreis in der Friedenskirche Karlsdorf
18.00 Uhr Jugendgruppe 4U(th) im Epiphanias-Gemeinde-

haus Neuthard. Thema: Worship-Abend

Mittwoch, 03.03.2010
 9.30 Uhr Krabbelgruppe „Kükenclub“ in der Friedenskirche 

Karlsdorf
17.00 Uhr Konfi rmandenunterricht im Epiphanias-
 Gemeindehaus Neuthard

Donnerstag, 04.03.2010
10.00 Uhr Spielgruppe „Zwergentreff“ in der Friedenskirche 

Karlsdorf
15.30 Uhr Jungschar ab 6 Jahre in der Friedenskirche Karls-

dorf
19.30 Uhr Glaubenskurs „Konkret – Dem Glauben auf der 

Spur“ im Epiphanias-Gemeindehaus Neuthard
19.30 Uhr Frauengesprächskreis für Frauen ab 35 Jahren in 

der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Forst
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Bezirksfrauennachmittag
Am Donnerstag, 18.03.2010 um 14.30 Uhr fi ndet im Evangeli-
schen Gemeindehaus in Friedrichstal der diesjährige Bezirks-
Frauen-Nachmittag des Kirchenbezirkes Karlsruhe-Land statt. 
Referentin zum Thema „Vergeben – warum immer ich?“ wird 
Frau Ute Baumann sein. Der Kostenbeitrag beträgt 3 €, Anmel-
dungen sind bis zum 15.03.2010 über das ev. Pfarramt oder das 
ev. Dekanat in Forst möglich.
Tag für Trauernde
Am 20.03.2010 fi ndet im St.-Vincentius-Haus in Bruchsal ein 
Seminartag für Trauernde, deren Angehörige und ihre Begleiter/
Innen zum Thema „Mehr als Abschied...Was bleibt, wenn der 
Tod ins Leben eingebrochen ist“ statt. Nähere Informationen 
erhalten Sie über das ev. Pfarramt, Tel. 13861. Anmeldungen 
sind bis zum 08.03.2010 möglich.

Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen am 05.03.2010
Alles, was Atem hat, lobe Gott

Aus Kamerun, einem zentralafrikanischen 
Land, etwa so groß wie Schweden, kommt 
die Liturgie zum Weltgebetstag (WGT) 
2010. Gut 18 Millionen Menschen leben in 
Kamerun, 50 % sind christlich (halb und 
halb kath. und ev.) geprägt, 40 % gehören 
animistischen Naturreligionen an, 20 % 
sind Moslems. Die Reichtümer des Lan-
des wie Holz, Bodenschätze, Öl, Kaffee 
und Bananen bringen nur wenigen Men-

schen Gewinn: Über die Hälfte lebt unter der Armutsgrenze.
Alles, was Atem hat, lobe Gott?  Was gibt es denn da zu loben 
und zu preisen im alltäglichen Leben in Kamerun? Außer der 
wunderbaren Landschaft wohl wenig. Aber darum geht es den 
Weltgebetstagsfrauen ja auch gar nicht. Sie wollen Gott loben, 
der ihnen das Leben geschenkt hat, den Atem, mit dem sie 
immer wieder neu Hoffnung schöpfen können und Kraft fi nden, 
für Veränderungen zum Guten. Am Weltgebetstag wollen sie alle 
Welt mitreißen in einen großen Freudentanz zum Lobe Gottes. 
Frauen aller Konfessionen sind herzlich eingeladen!
Der Abend beginnt in Karlsdorf um 19.00 Uhr in der Friedens-
kirche, in Neuthard treffen sich die Frauen um 19.00 Uhr im 
Epiphanias-Gemeindehaus.

Wochenspruch
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns 
gestorben ist, als wir noch Sünder waren.
Römer 5,8
Allen Gemeindegliedern wünschen wir eine gesegnete Woche.
Ihre Pfarrer Thilo Bathke und Wolfgang Brjanzew (Dekan),  
Ihre Diakonin Kyoung Hi Zell
Ihre Susanne Winheim, Sekretärin

Schulnachrichten

Schönbornschule – Grund- und 
Hauptschule mit Werkrealschule

Besuch beim Staatstheater in Karlsruhe
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Gefesselt lauschten die Grundschüler der Schönbornschule 
Karlsdorf der grandiosen Theateraufführung des Aschenputtels. 
Vor märchenhafter Kulisse und in wunderbarer Kostümierung 
führten die Schauspieler des Staatstheaters das Kindermärchen 
nach den Gebrüdern Grimm auf. Besondere Lichteffekte und 
zauberhafte Handlungen brachten die Kinder zum Staunen.
Ein Schultag als Theatertag, das wurde natürlich von allen 
Schülern mit Begeisterung aufgenommen!

Jahrgänge

Jahrgang 1950/51 OT Karlsdorf
Der Jahrgang 1950/51 trifft sich am Samstag, 27.02. zu einem 
Ausfl ug in den Kraichgau. Abfahrt ist um 09:41 Uhr mit dem 
Bus ab Rathaus Karlsdorf, Weiterfahrt in Bruchsal ab 10:12 Uhr 
mit der S32. Der Ausfl ug fi ndet bei jedem Wetter statt. Bitte 
weitersagen!

Jahrgang 1959 OT Karlsdorf 
Der nächste Stammtisch fi ndet am 26.02.10 ab 20 Uhr in der 
Pizzeria „Forum“ statt. Es wird u.a. der digitalisierte Film vom 
Landschulheim gezeigt.

Von den Vereinen

Astronomiefreunde
Karlsdorf-Neuthard

Jahreshauptversammlung am 5.3.
Zur Jahreshauptversammlung laden wir die Mitglieder nochmals 
ein. Da keine Neuwahlen anstehen, werden wir nach dem offi -
ziellen Teil noch Gelegenheit haben, uns interessanten Themen 
aus Astronomie und Raumfahrt zu widmen.
Termin: Freitag, 5. März 2010 um 20 Uhr in den Schlindwein-
Stuben.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Aussprache über die Berichte
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Programmvorschau 2010
6. Aktuelles aus Astronomie und Forschung

Förderverein Kind und Jugend
Karlsdorf-Neuthard

Einladung zur Generalversammlung
Am Donnerstag 4.3.2010 fi ndet im Mehrzweckraum im Haus am 
Mühlenplatz unsere Generalversammlung statt. Die Einladun-
gen sind bereits verschickt.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte von
 a.) Schriftführerin
 b.) Kassiererin
 c.) Kassenprüfer
3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
5. Neuwahl der Vorstandschaft
6. Überblick Termine und Vorhaben im Jahr 2010 

7.  Behandlung der eingegangenen Anträge 
8.  Aussprache, Anregungen, Verschiedenes 
9.  Schlussworte
Anträge zur Generalversammlung können bis spätestens 
28.2.2010 schriftlich bei der 2. Vorsitzenden Gisela Mußer, 
Hebelstraße 10d, 76689 Karlsdorf-Neuthard schriftlich einge-
reicht werden.
Es wäre schön wenn wir viele unserer Fördervereinsmitglieder 
bei der Generalversammlung begrüßen dürfen.

Freiwillige Feuerwehr
Gesamtwehr Karlsdorf-Neuthard

Werte Feuerwehrkameradin,
werter Feuerwehrkamerad,
am Freitag, den 19.03.2010 fi ndet um 20.00 Uhr im Thomas-
Morus-Heim in Karlsdorf die diesjährige Hauptversammlung 
gemäß § 14 Feuerwehrsatzung der Gesamtwehr Karlsdorf-
Neuthard statt.
Folgende Tagesordnung steht an:
 1.  Begrüßung und Totengedenken
 2.  Bericht des Kommandanten
 3.  Bericht des Schriftführers
 4.  Bericht des Kassiers 
 5.  Bericht der Kassenprüfer
 6.  Aussprache über die vorgetragenen Berichte
 7.  Entlastung der Verwaltung
 8.  Grußwort des Bürgermeisters
 9.   Grußworte der Gäste
10.  Ehrungen und Beförderungen
11.  Vorschau 2010
12.  Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Eingeladen sind alle Feuerwehrangehörigen, die Kameraden 
der Altersmannschaft, Ehrenmitglieder und die Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr.
Wünsche und Anträge sind bis zum 14.03.2010 schriftlich 
beim Kommandanten Joachim Unger, Hauptstraße 45, 76689 
Karlsdorf-Neuthard einzureichen.

Freiwillige Feuerwehr Karlsdorf-
Neuthard, Abt. Karlsdorf

Termine
05.03.10: Feuerwehrprobe
 Thema: Einsatzübung Brand
 Beginn: 19.30 Uhr
15.03.10: Gemeinsame Feuerwehrprobe
 Beginn: 19.30 Uhr
19.03.10: Jahreshauptversammlung
 Beginn: 19.30 Uhr
22.03.10: Atemschutzübungsstrecke LFS
23.03.10: Gefahrgutzugprobe
 Abfahrt: 19.00 Uhr
09.04.10: Feuerwehrprobe
 Thema: Atemschutznotfalltraining
 Beginn: 19.30 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Karlsdorf-
Neuthard, Abt. Neuthard

Generalversammlung
Werte Feuerwehrkameraden, 
werte Jugendfeuerwehrangehörige,
die Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Neuthard hält am Samstag, 
den 6. März 2010 um 20.00 Uhr im Feuerwehrhaus ihre diesjäh-
rige Generalversammlung ab. Hierzu laden wir Euch recht herz-
lich ein und bitten Euch pünktlich und vollzählig zu erscheinen.
Zur Tagesordnung stehen folgende Punkte:
 1.  Begrüßung durch den Abteilungskommandanten
 2.  Totenehrung
 3.  Tätigkeitsbericht des Abteilungskommandanten
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 4.  Bericht der Jugendfeuerwehr
 5.  a) Kassenbericht
 b) Bericht der Kassenprüfer
 c) Entlastung
 6.  Grußwort des Bürgermeisters
 7.  Übernahme in die Aktive Wehr
 8.  Ehrungen für guten Probenbesuch
 9.  Vorschau auf das Jahr 2010
10.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge  

(Änderungen vorbehalten)
Aussprachen sind nach jedem Einzelbericht möglich. Anträge 
zur Tagesordnung sind bis 04.03.2010 bei Abteilungskomman-
dant Egon Heneka, Bannweideweg 21 zu stellen.
Zur Information der Eltern: Für die Jugendlichen ist die General-
versammlung gegen 21.00 Uhr beendet.
Feuerwehrprobe am 01.03.2010
Unsere nächste Feuerwehrprobe fi ndet am Montag, 01. März 
2010 um 19 Uhr im Feuerwehrhaus statt.
Thema des Übungsabends: Löschangriff
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Sportgruppe Feuerwehrsport
Am Samstag, den 6. März 2010 trifft sich die Sportgruppe wie-
der um 15 Uhr in der Schulturnhalle der Sebastian-Schule.
Feuerwehr im Internet – Schauen Sie vorbei!
http://www.feuerwehr-karlsdorf-neuthard.de

Guggenmusik Karlsdorf-Neuthard
“Die Schnoogebatscha”

Badisch-Pfälzische Rundreise, Teil 2
Unsere Tour durch die Fastnachtslandschaften Baden und 
Pfalz fand mit einwöchiger Unterbrechung am Samstag, den 
13.02.2010, eine Fortsetzung.
Frühmorgens um 9.30 Uhr ging es los Richtung Pfälzer Wald. 
Zum mittlerweile 15. Mal feierten wir in Waldfi schbach-Bur-
galben Straßenfasnacht. Nach einem schönen Tag fuhren wir 
am Abend nach Dahn zum internationalen Guggenfestival im 
Zirkuszelt. Wir wurden begeistert empfangen und spielten den 
ersten Auftritt des Abends.
Den Faschingssonntag verbrachten die Schnooge in Karlsdorf. 
Noch recht verschlafen trafen wir uns gegen Mittag bei Sandy 
und Volker, um für den Umzug mit Würstchen und Getränken 
ordentlich gestärkt zu sein. Mit lautem Tamtam vor und hinter 
uns ging es mit dem Zug der Bockweddel zum Teil stockend 
durch die Karlsdorfer Straßen.
Nachdem es am Sonntag nicht allzu spät wurde, fuhren wir am 
Rosenmontag um die Mittagszeit mit dem Bus nach Planig, 
einem Ortsteil von Bad Kreuznach zum Rosenmontagszug der 
Karnevalsgesellschaft „Die lustigen Schuppesser“. Ein schöner 
Umzug, an dem wir immer wieder gerne teilnehmen. Auf dem 
Weg von Planig nach Rohrhof bei Brühl machten wir am Abend 
noch einen kurzen Umweg über Wiesental und überraschten ein 
Geburtstagskind mit einem Ständchen. In Rohrhof spielten wir bei 
der Prunksitzung der Rohrhöfer Göggel einen famosen Auftritt.
Am letzten der „tollen Tage“, dem Fastnachtsdienstag, waren wir 
zum ersten Mal beim wohl größten Umzug der Westpfalz in Zwei-
brücken dabei. Bei herrlichem Kaiserwetter wurden wir von einer 
großen Menschenmenge mit „Alleh-hopp-Rufen“ begeistert auf-
genommen. Ein letztes Mal in dieser Kampagne haben wir dann 
abends bei klirrender Kälte zusammen mit den Obergrombacher 
Nashörnern bei deren Faschingsabschluss aufgespielt.
Die Schnoogebatscha freuen sich jetzt auf eine kleine Pause bis 
nach Ostern. Die nächste Probe wird am 13. April 2010 stattfi n-
den.

Harmonika-Club
Karlsdorf-Neuthard 1935 e.V.

www.hcneuthard.de
Einladung zur Winterfeier am 06.03.2010
Nachdem unsere Winterfeier in den beiden letzten Jahren gro-
ßen Anklang gefunden hat, werden wir eine solche Feier auch 
in diesem Jahr an Stelle einer Weihnachtsfeier durchführen. Zu 

dem am Samstag, 06. März 2010, um 19 Uhr im Haus der 
Harmonika  stattfi ndenden gemütlichen Beisammensein sind 
alle Vereinsmitglieder und ihre Familien herzlich eingeladen. 
Der pauschale Unkostenbeitrag von 10 € pro Person bein-
haltet sämtliche Speisen und Getränke. Anmeldungen hierfür 
nimmt Tanja Reger persönlich, telefonisch (07251/349386) oder 
per E-Mail (schriftfuehrer@hcneuthard.de) gerne entgegen. Der 
Anmeldeschluss  wurde verlängert bis zum 28.02.2010. Ich 
würde mich freuen, an diesem Abend viele Gäste in unserem 
Vereinsheim begrüßen zu können.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Martin Bellm

Hundesportverein 
Karlsdorf-Neuthard

Welpentreff
Die Winterpause neigt sich dem Ende.
Am 05.03.2010 ab 18:30 Uhr geht es für unsere Welpen weiter.
Begleithunde
Hunde ab 12 Monaten können auf die Begleithundeprüfung 
vorbereitet werden.
Übungszeiten:
mittwochs ab 19:00 Uhr
Junghunde- u. Erziehungskurs
Übungszeiten:
freitags ab 19:00 Uhr
VPG I-III / IPO I-III
Übungszeiten:
mittwochs und freitags ab 20:00 Uhr
sonntags ab 11:00 Uhr
Vorankündigung:
Am 20.03.2010 um 20:00 Uhr, fi ndet unsere alljährliche Gene-
ralversammlung statt, alle Vereinsmitglieder sind recht herzlich 
dazu eingeladen.
Neueröffnung
der Gaststätte Hundesportverein, Altenbürgzentrum 3
Wir begrüßen recht herzlich unseren neuen Pächter Herrn Geor-
gios Topalidis und wünschen ihm viel Erfolg.
Öffnungszeiten:
Mi. Fr. u. Sa. ab 16:00 Uhr (warme Küche ab 16:00 Uhr)
Sonn- u. Feiertag ab 9:00 - 14:00 Uhr und 16:00 - 22:00 Uhr
warme, deutsch-griechische Küche von 11:30 - 14:00 Uhr und 
von 16:30 - 22:00 Uhr, Tel. 07251/40227

Judo-Sport-Club
Karlsdorf-Neuthard

Abteilung: Judo Jugend
Auf zum Schlittschuhlaufen am Samstag, den 6.03.10
Alle aktiven Judoka ab 10 Jahre aufgepasst: Wir gehen Schlitt-
schuhlaufen!
Wo? Eishalle Waldbronn
Wann? Samstag, 6.03.
Treffpunkt: um 14 Uhr an der Schulsporthalle in Karlsdorf
Wichtig: Bitte bringt euch ein Vesper selbst mit und (wenn nötig) 
euren Kindersitz.
Natürlich sind auch eure Eltern und Geschwister eingeladen. 
Falls sich unter den Erwachsenen noch der eine oder andere 
Fahrer fi nden würde, wäre das ganz toll.
Bitte meldet euch mit der bereits verteilten Einladung an oder 
direkt bei Lena (07251/ 40144). Wir freuen uns auf einen schö-
nen Nachmittag mit euch.
Euer Jugendvorstand
Besuchen Sie auch unsere Homepage: www.jsckn.de
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Unsere diesjährige Ausstellung in der Altenbürghalle  
vom 22.-25. April steht unter dem Motto
„Schrift Symbole Bedeutung“

Die Entstehungsgeschichte der 
Schrift, beschreibt den Prozess, bei 
dem sich mit der Entwicklung des 
Menschen auch sein Kommunikati-
onsmittel von primitiven Rauchzei-
chen zu unserer heute gültigen Laut-
schrift entwickelt hat. Die wohl ältes-
ten Aufzeichnungen die Menschen 
gemacht haben sind die Höhlenma-
lereien. Sie werden auf ca. 20000 
Jahre geschätzt. Sumer wird als die 
Kultur genannt, in der die Schrift 

erstmals verwendet wurde. Die wohl ältesten Schriftfunde stam-
men von dem Fundort Uruk aus Abfallschichten unter der so 
genannten Uruk-III-Schicht. Die Zeichen wurden in feuchten Ton 
geritzt und da ihre Elemente alle keilförmig waren, hat sie wohl 
deshalb ihren Namen bekommen. Diese ca. 5000 Jahre alten 
Keilschriften führten auf eine einfache Bildzeichenschrift zurück 
und gelten als erste Schriftform. Die bedeutendste Schrift mit 
Bildzeichen wurde von den Ägyptern ca. 3000 vor Christus ent-
wickelt - die Hieroglyphen. Diese Hieroglyphenschrift war 
sowohl Bild- als auch Lautschrift. Die Phönizier entwickelten ein 
völlig neues System. Sie schufen um 1300 v. Chr. ein Konsonan-
tenalphabet aus 22 Zeichen. Die Griechen fügten dem Phönizi-
schen Alphabet Vokale hinzu und so entstand das griechische 
Alphabet, mit dem nun die vollständige und lautgetreue Wieder-
gabe des gesprochenen Worts ermöglicht wurde. Im Laufe der 
Jahrhunderte entwickelte sich aus einer Fülle von Schriftzeichen 
eine Buchstabenfolge aus 22 Zeichen - Alphabet genannt. Aus 
der Begriffsschrift wurde eine Klangschrift. Der Name Alphabet 
setzt sich aus den ersten beiden griechischen Buchstaben 
Alpha und Beta zusammen.
Dazu ist auch ein freier Wettbewerb ausgeschrieben. 
Informationen dazu unter www. kunstkreis-kn.de

Ski-Club 
Karlsdorf-Neuthard

www.skiclub-karlsdorf-neuthard.de

Faschingsumzug

„Der Klimawandel macht uns hie, wir fahren jetzt in Dubai Ski“
 ... so lautete das Motto des Skiclubs Karlsdorf-Neuthard beim 
diesjährigen „Zug der Bockweddel“ in Karlsdorf. 
Als Scheichs im kompletten Skioutfi t zog die Fußgruppe mit viel 
Spaß und guter Laune durch die Straßen. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Helfern und Teilneh-
mern sowie allen Zuschauern recht herzlich bedanken. 

Jahreshauptversammlung
Unsere Jahreshauptversammlung fi ndet am Freitag, den 19. 
März 2010 in den „Schlindweinstuben“ Karlsdorf statt. Beginn 
ist um 19.30 Uhr. Wir laden zu dieser wichtigen Veranstaltung 
alle Mitglieder und Interessierten recht herzlich ein.
Tagesordnung
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Gerhard Streicher
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.  Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden zu den Bereichen 

Sport, Jugend und Kasse
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Wahl des Wahlleiters
7.  Neuwahlen der Vorstandschaft
8.  Verschiedenes/Ausblicke/Aktivitäten
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 12. März 2010 
schriftlich an den 1. Vorsitzenden Gerhard Streicher, Bachweg 
15, Karlsdorf eingereicht werden.

Fasching im Seniorenheim
Wie in den vergangenen Jahren trafen sich die Bewohner der 
betreuten Seniorenwohnanlage am Baumgarten und die zahlrei-
chen Gäste der Tagespfl ege in den närrisch dekorierten Räumen 
der Anlage. Schnell verstand es unser Musiker Bernfried Dantes 
mit seiner Gitarre, die kostümierten Besucher im voll besetzten 
Haus in Stimmung zu bringen. Auch Schwester Margitta sowie 
ihre Helfer von der CARITAS und vom Förderverein hatten 
sich dem Anlass entsprechend verkleidet. Zusammen mit der 
Faschingsgruppe des Frauenchores der „Liederhalle“ ließen 
sich vorab alle den Kaffee mit leckeren Berlinern schmecken.
Nach einer weiteren Schunkelrunde stellte die Frauengruppe als 
Badenixen verkleidet ihre Diätkur mit dem Nudelholz vor, was 
für viel Heiterkeit sorgte. Auch die Erlebnisse einer verlassenen 
Ehefrau während ihrer Kur brachten viel Vergnügen und Lach-
salven. Als dann auch noch fernöstlicher Besuch eintraf und die 
Geishas in ihren tollen Kostümen einen entsprechenden Tanz 
aufführten, war die Stimmung so gut, dass noch eine Zugabe 
gewährt wurde. Zwischen den Auftritten ertönten immer wie-
der Stimmungslieder, die von den Senioren eifrig mitgesungen 
wurden.
Wie im Fluge war der Nachmittag vergangen und es war wieder 
Zeit für ein kleines Vesper, das ebenfalls von unserem Verein 
spendiert wurde.
Die Heimleitung bedankte sich bei allen Akteuren recht herzlich 
für die gelungene Vorstellung und die große Freude, die dadurch 
den Senioren wieder bereitet wurde.

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Karlsdorf-Neuthard
Druck und Verlag: Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.,
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227/873-0,
Fax 06227/873-190, Internet: www.nussbaum-slr.de.
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen
und Mitteilungen: Bürgermeister Sven Weigt (o.V.i.A.)
Verantwortlich für "Was sonst noch interessiert" und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, 68789 St. Leon-Rot, Internet: www.knvertrieb.de.
Redaktionsschluss für den Vereinsteil: dienstags, 8.00 Uhr
Zuständig für die Zustellung:
Fa. G.S. Vertriebs GmbH, Opelstr. , 68789 St. Leon-Rot,
Tel. 06227/35828-30, E-Mail: info@gsvertrieb.net
Internet: www.gsvertrieb.net.
Bezugspreis: 11,60 Euro halbjährlich
Verbreitete Auflage: 2.600 Stück
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Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Karlsdorf

www.drk-karlsdorf.de

Infoabend über Fußrefl exzonenmassage, 18. März
mit Elke Ramhofer, Bewegungs- und Entspannungs-Coach
Zu diesem interessanten Vortrag aus der Veranstaltungsreihe 
für Erwachsene der „Bibliothek am Mühlenplatz“ laden wir recht 
herzlich ein.
 

Gemarkungsputzete, 13. März
Die diesjährige Gemarkungsputzete startet am Samstag, den 
13. März um 10 Uhr beim Bauhof der Gemeinde. Hierzu rufen 
wir alle Mitglieder zu einer möglichst zahlreichen Teilnahme 
auf. Zum Abschluss der Putzete erwartet alle Teilnehmer 
die bereits traditionelle Gulaschsuppe unserer RK-Verpfl e-
gungsgruppe.

Spendenaufruf - Kindersachen
Wir erinnern hiermit nochmals alle Helfer/innen an den bereits 
vereinsintern erfolgten Aufruf zur Unterstützung der Spenden-
fahrt der Gemeinde in die ungarische Partnergemeinde Nyer-
gesújfalu.
Gesucht werden in diesem Jahr vor allem Kinderbekleidung, 
Schul- und Spielsachen. Weitere Informationen erteilt unser 1. 
Vorstand Alfred Riffel, Tel. 4593.

Sanitätsdienst während der „Tollen Tage“
Unsere Bereitschaftsärzte Dres. Taubitz sorgten auch in die-
sem Jahr zusammen mit sieben Aktiven für die Sicherstellung 
des Sanitätsdienstes beim Faschingsumzug der KAKAGE. Aus 
sanitätsdienstlicher Sicht verlief der Umzug ohne Zwischenfälle. 
„Keine besonderen Vorkommnisse“ konnte Bereitschaftsleiter 
Marc Lautenschläger auch am Ende des San-Dienstes am 
Faschingssamstag in der Altenbürghalle vermelden, während 

unsere Helfer beim Ball am „Schmutzigen“ zu einigen Kreislauf-
problemen u. kleineren Verletzungen gerufen wurden.
An dieser Stelle herzlichen Dank an Dres. Taubitz und unsere 
Aktiven für nahezu 100 Einsatzstunden während der „Tollen 
Tage“ in der Gemeinde.

Zusammen mit unseren Bereitschaftsärzten Dres. Taubitz 
(Mitte) übernahmen unsere Aktiven auch beim diesjährigen 28. 
Faschingsumzug der KAKAGE den Sanitätsdienst. 

DRK-Altennachmittag, 03. März
Am nächsten Altennachmittag wird Frau Carmen Umbach, 
Maier-Optik in Wort, Bild u. Ton zu einem interessanten Vor-
trag „Sehen im Alter“ mit folgenden Themenschwerpunkten 
referieren: Altersichtigkeit, Augentrübungen, grüner/grauer Star, 
Sehhilfsmittel. Hierzu laden wir herzlich ein!
Euer Team

FC “Germania” 1906
Karlsdorf

www.fc-karlsdorf.de

Busfahrt Fortuna Düsseldorf – FC St. Pauli
Am Osterwochenende ist es wieder so weit, die FC-Familie 
geht auf Bundesligatour. In diesem Jahr haben wir uns für das 
Spitzenspiel Fortuna Düsseldorf - FC St. Pauli in einem der 
schönsten und modernsten Stadien der 2. Liga entschieden. 
Die ESPRIT-arena wurde erst im Jahre 2005 fertiggestellt und 
fasst über 50.000 Zuschauer. Aufgrund der aktuellen Tabellen-
situation wird das Stadion sicherlich gut gefüllt sein und ein 
einmaliges Erlebnis werden. Nähere Informationen folgen noch-
mals in den kommenden Ausgaben. Vorreservierungen nimmt 
bereits jetzt schon unser Ehrenvorstand Roland Weschenfelder 
(Telefon 42721) entgegen.

Haben Sie schulpfl ichtige Kinder?
Dann haben Sie doch sicherlich auch gebrauchte Utensilien - wie 
zum Beispiel Schultaschen, Sporttaschen, Mäppchen, Spielsa-
chen und andere Gegenstände, die ein Kind für den Schul- oder 
Kindergartenbesuch benötigt - die vielleicht noch irgendwo bei 
Ihnen im Keller oder Speicher liegen und nicht mehr gebraucht 
werden. Der FC Germania unterstützt die Aktion der Gemeinde 
Karlsdorf-Neuthard, die bereits in vorangegangenen Ausgaben 
dazu aufgerufen hatte, solche gut erhaltenen Gegenstände 
abzugeben, um sie Kindern, den Schulen und Kindergärten 
unserer Partnergemeinde Nyergesújfalu zukommen zu lassen. 
Nähere Informationen zur Abgabe solcher Sachen und evtl. wei-
tere mögliche Spendengegenstände erteilt unser Ehrenvorstand 
Roland Weschenfelder, Kapellenstraße 39, Telefon 42721.

Letztes Spielfest der Hallenrunde für die Bambini 1
Am vergangenen Sonntag traten unsere Bambini 1 zu ihrem 
letzten Spielfest der Hallenrunde 09/10 in Reilingen an. Dabei 
wurde die sehr gute Leistung des letzten Turnieres bestätigt. Im 
ersten Spiel hatte man es wieder einmal mit der einheimischen 
Mannschaft zu tun. Man besiegte das Team aus Reilingen nach 
hartem Kampf mit 1:0. Im zweiten Spiel zeigten die Kids eine 
Klasseleistung und man besiegte das Team des FV Hockenheim 
mit 3:0. Hier wäre ein höherer Sieg auch verdient gewesen. Im 
letzten Spiel war dann nach 2 Siegen etwas die Luft raus und 
man unterlag den Kids aus Eppelheim durch ein etwas unglück-
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liches Tor mit 0:1. Trotzdem ein riesen Lob an unsere Kleinen, 
wie toll sie die Grün-Schwarzen vertreten haben. Nun steht am 
kommenden Sonntag noch ein „Derby“ an. In der Altenbürghalle 
spielt man gegen den FV Neuthard. Es spielten (Tore): Yannik 
Gottwald (3), Silas Kretzler, Elvin Sezairi (1), Jonas Guhl, Sidney 
Hofheinz, Benjamin Pasternak

Unsere Buben des Jahrgangs 1997 spielen in Mosbach um 
die Badische Meisterschaft
Unsere Jungs, die in der Feldrunde gemeinsam mit ihren Freun-
den aus Neuthard als SG in der C-Junioren-Runde antreten, 
sind D-Junioren-Kreismeister in der Halle geworden und ver-
treten nun den Fußballkreis Bruchsal am 28.02. in Mosbach. 
Auch wenn wir hier nur als krasser Außenseiter starten, wird es 
bestimmt ein tolles Erlebnis, sich als kleiner Dorfverein gegen 
Teams, die ihre Spieler aus dem ganzen Umland zusammenho-
len, zu messen. U. a. haben sich auch die Jugendmannschaften 
vom SV Waldhof und vom KSC qualifi ziert. Besonders freuen 
wir uns aber auf das Wiedersehen mit Luis Keller und Sanell 
Mujcic, die als ehemalige Spieler der SG Karlsdorf-Neuthard mit 
ihren Clubs 1899 Hoffenheim, beziehungsweise SV Sandhausen 
vertreten sind.
 

Das Bild zeigt das erfolgreiche Team stehend von links nach 
rechts: Maximilian Maier, Ricardo Di Sabatino, Julian Meine-
cke, Felix Eßwein, Andreas Eßwein, Nico Greiner und Michael 
Schmitt, kniend: Jannik Schmitt und Christian Leibhan

Vorbereitungsspiele Aktivität
FCK – VfB Eppingen 0:0
Sa., 27.02., 14.30 Uhr: TSV Michelfeld - FCK
Mo., 01.03., 19.00 Uhr: FCK - SV Zeutern
So., 07.03., 15.00 Uhr: SV Philippsburg - FCK 
(Beginn Rückrunde)

Großer Kindersachenfl ohmarkt am Samstag, den  13. März 
2010 von 14 – 16 Uhr  in der Altenbürghalle in Karlsdorf
Sie fi nden bei uns z. B.:
gut erhaltene Kinderwagen, gepfl egte Kinderkleidung, Kinder-
sitze, Spielzeug, Bücher, Kinderfahrzeuge aller Art.
Selbstverständlich verköstigen wir Sie auch gerne wieder mit 
leckerem hausgebackenem Kuchen und Kaffee.
Anmeldung und Infos: Fr. Huber 07251/49742 und
Fr. Baron-Urban 07251/441437
Bis bald – wir freuen uns auf Euch!

Heimatverein Karlsdorf e.V.

www.heimatverein-karlsdorf.de

Generalversammlung
Der Heimatverein lädt seine Mitglieder recht herzlich zu seiner 
Generalversammlung mit Neuwahlen am 12.03.2010 um 19 Uhr 
ins Thomas-Morus-Heim ein.

Die Generalversammlung wird folgende Tagesordnung haben:
 1.  Begrüßung
 2.  Totengedenken
 3.  Berichte
 - Schriftführerin
 - Kassiererin und Kassenprüfer
 - Vorstand
 4.  Aussprache zu den Berichten
 5.  Entlastung der Gesamtverwaltung
 - Pause -
 6.  Berichte der Arbeitskreise
 - Bauausschuss
 - Freizeitgruppe
 - Heimatmuseum incl. Archiv
 - Internet
 - Jahresheft
 - Karlsdorfer Lexikon
 - Personenarchiv
 - Theater
 7.  Aussprache zu den Berichten der Arbeitskreise
 8.  Ehrungen
 9.  Bildung eines Wahlausschusses
10. Neuwahl der Vereinsverwaltung
11. Verschiedenes
Anträge zur Änderung der Tagesordnung bzw. Anträge, die auf 
der Versammlung besprochen werden sollen, sind bis spätes-
tens zum 08.03.2010 beim 1. Vorstand Bertram Fuchs, Hilda-
straße 33 schriftlich einzureichen.
Alle Mitglieder sind herzlich willkommen.

Musikverein Karlsdorf

www.musikverein-karlsdorf.de
www.myspace.com/musikvereinkarlsdorf

Termine:
25.02. 19.30 Musikprobe und Rentnertreff
13.03. Freundschaftsabend in Mörsch
27./28.03. Probewochenende
17.04. Konzert

Neuer Flötenkurs startet
Am Montag, 1. März um 14.15 Uhr 
beginnt beim Musikverein ein neuer 
Flötenkurs. Altersgruppe ca. Schul-
anfänger/Grundschüler. Wer Interes-
se hat, kann gerne zum kostenlosen 
Schnuppern vorbeikommen. Der 

Kurs fi ndet wie gewohnt im „Alois-Bolz-Heim“ in der Saalbach-
straße statt. Kursleiter Helmut Albert gibt Ihnen gerne telefo-
nisch Auskunft (Tel. 0724785126). Ebenso beantwortet Ihnen 
Jugendleiter Florian Lukas gerne alle Fragen (Tel. 348520).

www.vdk.de/ov-karlsdorf

VdK für mehr Großzügigkeit bei Hartz IV
(dpa) - In der Debatte um die Hartz-IV-Sätze hat der Sozial-
verband VdK eine großzügige Auslegung der Härtefallregelung 
gefordert. Klassenfahrten und Nachhilfeunterricht sollten über 
die Härtefallregelung fi nanziert werden, sagte VdK-Chefi n Ulri-
ke Mascher der „Rheinischen Post“. Auch das Ersetzen eines 
kaputten Herds oder einer defekten Waschmaschine müsse 
künftig wieder möglich sein, so Mascher. Es sei völlig unrea-
listisch, dass jemand vom Hartz-IV-Regelsatz in Höhe von 359 
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Euro jeden Monat ein paar Euro zurücklegen kann, um für einen 
solchen Notfall gewappnet zu sein, betonte die VdK-Chefi n.
Entwurf Härtefallklausel bei Hartz IV
(dpa) - Die Bundesagentur für Arbeit (BA) hat auf Bitten des 
Bundesarbeitsministeriums eine Liste der Fälle erstellt, in denen 
Hartz-IV-Betroffene künftig bei den Jobcentern Sonderleistun-
gen geltend machen können. Der Katalog muss allerdings noch 
vom Ministerium abgesegnet werden.
Die Deutsche Presse-Agentur dokumentiert die Härtefallliste:
„Demnach können unter anderem folgende Aufwendungen als 
außergewöhnliche laufende Belastungen anerkannt werden:
-  Nicht verschreibungspfl ichtige Arzneimittel, zum Beispiel 

Hautpfl egeprodukte bei Neurodermitis oder Hygieneartikel bei 
ausgebrochener HIV-Infektion.

-  Putz- oder Haushaltshilfen für Rollstuhlfahrer, die den Haushalt 
nicht ohne fremde Hilfen führen können.

-  Kosten zur Wahrnehmung des Umgangsrechtes mit seinen 
Kindern, das heißt regelmäßige Fahrt- oder Übernachtungs-
kosten.

-  Kosten für die Besuchsfahrten zu dem in einer Justizvollzugs-
anstalt einsitzenden Ehepartner.

-  Nachhilfeunterricht, wenn dieser wegen Versetzungsgefahr 
beziehungsweise wegen des Übergangs in eine weiterführen-
de Schule erforderlich ist.

Die Aufzählung ist nicht abschließend. In Umfang und Ausmaß 
vergleichbare Fälle können ebenfalls unter die Härtefallklausel 
fallen.“
Ansprechpartner im Ortsverband: 
Rainer Müller, Tel. 4 28 51, Kohlfahrtstr. 4 c

Tennisclub “Rot-Weiß 69”
Karlsdorf e.V.

Herren 70
Klaus Haas erneut Deutscher Hallenmeister

Der Gewinner des „Deut-
schen Tennispreises 2009“  
bei den Senioren und seit Jah-
ren für den Tennisclub Karls-
dorf in der Regionalliga spie-
lende Klaus Haas hat an die 
außergewöhnlichen Erfolge im 
vergangenen Jahr nahtlos 
anknüpfen können und zu 
Jahresbeginn bei den Deut-
schen Hallenmeisterschaften 

in Essen souverän den Titel bei den Senioren geholt.
Der 71-Jährige gewann in Runde 1 gegen seinen Widersacher 
Ogrzall vom TC Selters mit 6:2 und 6:2. Noch klarer distanzierte 
er im nächsten Spiel Volker Sämann vom TC Espelkamp-Mitt-
wald mit 6:1 und 6:0.
Im Halbfi nale hieß der Gegner Heiner Brandt vom Harburger TC, 
der mit 6:2 und 7:5 für Klaus Haas das Nachsehen hatte. Auch 
im Finale ließ der Routinier seinem Gegner keine Chance und 
gewann mit 6:3 und 6:1.
Der Tennisclub gratuliert Klaus Haas zu diesem erneuten Titel 
recht herzlich und freut sich schon heute auf die Matches des 
Teams Herren 65 in der Regionalliga Südwest, in dem der Titel-
träger eine unverzichtbare Größe darstellt.
Bereits am 30.04.2010 fi ndet auf unserer Anlage das erste 
Heimspiel der neuen Saison gegen den TC BW Bad Ems statt.

Gäststätte wieder ab 12. März 2010 geöffnet
Nach dem wohlverdienten Urlaub unseres Gastwirtes Josef 
Haberkorn ist die Tennisgaststätte wieder ab 12.03.2010 für 
Mitglieder und Gäste geöffnet. Wie bisher wird er mit einem 
abwechslungsreichen Menueangebot aufwarten. Die genauen 
Öffnungszeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Turn- und Sportverein
1898 e.V. Karlsdorf

www.TSV-Karlsdorf.de

Termine
27.02.: 18.30 TSV-Halle: TT Verbandsspiel gegen Weingarten

Abt. Tischtennis
1. Mannschaft – Verbandsklasse
Ohne den auf einem Seminar befi ndlichen Alexander Philipp 
schrammte die 1. Mannschaft im Auswärtsspiel beim TTV Rohr-
bach knapp an einer Blamage vorbei, konnte aber dank eines 
überragenden Dominik Martus einen 9:7-Zittersieg einfahren. 
Das Dilemma begann bereits in den Doppeln, wo nur Martus/
Zimmerer punkten konnten, während Schlindwein/Breitschopf 
u. Müller/Feuchter leer ausgingen. Im vorderen Paarkreuz sorg-
ten Martus u. Schlindwein mit klaren Siegen für die zwischen-
zeitliche 3:2-Führung, doch konterten die Gastgeber nach drei 
Niederlagen von Zimmerer, Müller und Breitschopf zur 5:3-Füh-
rung. Den Umschwung leitete der clever spielende Feuchter 
zum 4:5 ein, ehe Martus, Schlindwein u. Zimmerer den TSV mit 
7:5 in Front brachten. Nach den Niederlagen von Müller und 
Breitschopf konnten die Rohrbacher zwar nochmals ausglei-
chen, doch Feuchter holte mit einer taktisch klugen Leistung 
den 8. Punkt für den TSV. Im Schlussdoppel ließen Martus/Zim-
merer mit ihrer ganzen Klasse u. Routine nichts mehr anbrennen 
u. sorgten für den letztlich verdienten 9:7-Auswärtssieg. 
Vorschau:
Am Samstag, den 27.02.10, 18.30 Uhr, kommt es in der TSV-
Turnhalle zum großen Showdown, wenn der Tabellenvierte TTC 
Weingarten seine Visitenkarte abgibt. Der ehemalige Meister-
schaftsmitfavorit brachte als einzige Mannschaft dem TSV-
Sextett eine Niederlage bei und dürfte auch in der Rückrunde 
hochmotiviert zum Tabellenführer reisen. 
Aufgrund der Vorrundenniederlage sind die TSV-Cracks um Ale-
xander Philipp und Dominik Martus heiß u. brennen auf Revan-
che. Sollten beide Punkte in Karlsdorf bleiben, wäre die Meis-
terschaft der Verbandsklasse so gut wie sicher. Alle TT-Freunde 
sind zu dem hochklassigen Match herzlich eingeladen. 
Kreisrangliste der Schüler in Kronau
Bei der diesjährigen Kreisrangliste der Schüler in Kronau war 
der TSV mit einigen Nachwuchsspielern vertreten, die ihre 
Talente aufblitzen ließen. Bei den Jungen U 12 qualifi zierte sich 
Tom Lamsfuß trotz einer starken Erkältung mit 5:1 Siegen für 
die Regionsrangliste. Auch Daniel Springer schaffte bei den 
Jungen U 14 den Sprung in die Regionsrangliste. Dazu herzli-
chen Glückwunsch. Knapp gescheitert ist bei den Jungen U 12 
Dennis Bergner, der erst seit kurzem beim TSV den Schläger 
schwingt und am Schluss 4:3 Siege aufwies. 

Vogelzucht- und Schutzverein
e.V. Karlsdorf

Störche aus dem Winterquartier zurück

Seit dem 07.02. sind unsere Störche aus ihrem Winterquartier, 
und das trotz der noch anhaltenden frostigen Temperaturen, 
wieder in den Vogelpark zurückgekehrt. Doch wer sich unsere 
Störche einmal genauer ansieht, der kann erkennen, dass sich 
bei einem von ihnen das Gefi eder rötlich verfärbt hat. Dies lässt 
darauf schließen, dass er am Ebro in Spanien überwintert hat, 
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wo der Boden diese Färbung aufweist. Da sein Partner diese 
Verfärbung jedoch nicht hat, kann somit ziemlich genau gesagt 
werden, dass sie den Winter nicht zusammen verbracht haben. 
Doch bald wird nach dem Nestbau bzw. den „Renovierungsar-
beiten“ am Nest das typische Storchengeklapper im Erlenwald 
zu hören sein, das das Balzen vor der Fortpfl anzung ankün-
digt.

Achtung, Verwaltungsmitglieder!
Unsere nächste Verwaltungssitzung fi ndet am Donnerstag, 
dem 11.03.2010, um 20.00 Uhr im Vereinsheim statt. Um voll-
zähliges und pünktliches Erscheinen wird gebeten.

Gemarkungsputzete
Am Samstag, den 13.03.2010, fi ndet ab 9.30 Uhr  im Rahmen 
der Gemarkungsputzete ein ganztägiger Arbeitsdienst statt. Da 
der Vogelverein auch in diesem Jahr mit einer starken Mann-
schaft vertreten sein will, wünscht sich die Verwaltung, dass 
recht viele Helfer sich im Erlenwald einfi nden.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Neuthard

Homepage: www.drk-neuthard.de
Vorsitzender: Roland Schäfer
Kontakt: vorstand@drk-neuthard.de

Angebot an Erste-Hilfe-Kursen 
Das DRK OV Neuthard bietet folgende Kurse an:
„Erste-Hilfe-Kurse“  (jeweils 2 Tage) 
Termin: 06. März + 07. März Sa/So 8.00 – 16.00 
Referent: Matthias Krause
Ort: DRK-Heim, Neuthard - Gebühr € 40,-

Anmeldungen bei: Karin Eisele
DRK Kreisverband Karlsruhe e. V.
Rotkreuzdienste / Ausbildung, Mantel 3/76646 Bruchsal
Tel. 07251/922-121/Fax: 07251/922-117
E-Mail: eisele@drk-karlsruhe.de

Kindernotfallseminar - Krankheiten und Notfälle  
im Kindesalter
Termin: 06. März Samstag 17:00- 21:00 
Referent: Andreas Friedrich
Ort: DRK-Heim, Neuthard - Eintritt frei –
Freiwillige Spende für Notfallhilfe willkommen!
Anmeldung bei: A. Friedrich Tel. 07251 49787 
E-Mail: webmaster@drk-neuthard.de
Das DRK OV Neuthard freut sich auf Ihre Teilnahme!
Anmeldungen erbeten: spät. 10 Tage vor Kursbeginn 

Termine
Di.: 02.03. 19.30 Uhr Themenabend - Bereitschaft -

Jahreshauptversammlung 2010
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag, dem 
19.03.10 um 19.30 Uhr im DRK-Heim Neuthard, Kirchstr. 31
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Roland Schäfer
2.  Totenehrung
3.  Berichte

a)  der 1. Vorsitzenden
b)  des Protokollführers
c)  des Kassiers
d)  der Kassenprüfer
e)  des 1. Bereitschaftsführers
f)   des Jugendleiters
g)  der Gerätewarte

4.  Aussprache über die Berichte
5.  Entlastung der Verwaltung
6.  Wahlen
7.  Verschiedenes
8.  Schlussworte der 1. Vorsitzenden
Anträge, die bei der Hauptversammlung behandelt werden sol-
len, bitte bis zum 10.03.10 beim 1. Vorsitzenden Roland Schäfer 
einreichen. E-Mail: vorstand@drk-neuthard.de

Jugendrotkreuz

Ansprechpartner:
Daniel Hinz: 49 712
Steffi  Weindel: 392 66 51
E-Mail: jugend@drk-neuthard.de

Einladung zum Schlittschuhlaufen
Alle Kids sind recht herzlich eingela-
den, am 13. März 2010 mit nach 
Mannheim in die Eislaufhalle zu 
gehen.
Wir treffen uns am 13.03.2010 um 
13.15 Uhr am DRK-Heim, damit wir 
pünktlich um 13.30 Uhr abfahren kön-
nen. Anmeldung telefonisch bei Steffi  
oder Daniel bis spätestens 05. März.

Wir werden die Kids mit dem DRK-Bus nach Hause bringen. 
Ende der Veranstaltung ca. 19.30 Uhr, wir werden in einem 
Elternbrief noch genauer informieren.
Die Jugendleiter freuen sich auf einen lustigen Ausfl ug und rege 
Teilnahme!

Treffpunkt: 
jeden Dienstag von 18 bis 19 Uhr im DRK-Heim Neuthard

Fußballverein e.V.
1919 Neuthard

Internet: www.fv-neuthard.de
Postanschrift: Postfach 1260, 76689 Karlsdorf-Neuthard

Mitgliederversammlung 2010
Am 25.03.10 um 19.30 Uhr führt der FV Neuthard seine Jah-
reshauptversammlung in der Vereinsgaststätte „Hellas-Salute“ 
durch. 
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner sind hierzu herzlich einge-
laden.

Vorbereitungsspiel 1. Mannschaft
Auf Entgegenkommen des 1. FC Bruchsal konnte die 1. Mann-
schaft auf dem Kunstrasenplatz in Bruchsal ein weiteres Vorbe-
reitungsspiel austragen.
Dabei trennte sich die Mannschaft gegen den Tabellenführer 
der Kreisliga Karlsruhe SV Blankenloch mit einem gerechten 2:2 
Unentschieden.
Torschützen waren Manuel Weber und Benjamin Müller. Ein 
weiteres Spiel fi ndet am Sonntag 28.02.2010 um 15.00 Uhr im 
Altenbürg-Stadion gegen den SV Kickers Büchig statt.
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Gesangverein “Eintracht”
Neuthard 1894 e.V.

www.eintracht-neuthard.de

„Swinging Five“ – hautnah erleben
Liebe Sie A-cappella-Musik gespickt mit einem Programm 
magischer Elemente? Dann sind Sie genau richtig, wenn am 13. 
März um 19.00 Uhr die bekannte A-cappella-Gruppe „Swinging 
Five“ in der „Alten Zigarrenfabrik“ ihr neues Programm vorstellt. 
Die Jungs bevorzugen die Atmosphäre im Sängerheim, weil sie 
ganz nah an ihrem Publikum sein können. Erleben Sie einen 
musikalischen Abend der besonderen Art und sichern Sie sich 
rechtzeitig Ihre Eintrittskarten zu je 8,- Euro an den u.g. Vorver-
kaufsstellen.

Kosmetikstudio Ilona Heneka, Büchenauer Straße 71. 
Rosas Woll- und Mangelstube, Hebenstreitweg 42. 
Patricia Heneka, Gartenstraße 34, Tel. 402773. 

Probesingstunde mit Sarah Bahr
Eine weitere Kandidatin, welche sich als Chorleiterin für unsere 
Chöre bewirbt ist Sarah Bahr. Auch mit ihr werden beide Chöre 
am Montag, den 01. März 2010 eine Probesingstunde zu den 
gewohnten Zeiten abhalten. Im Anschluss an die Singstunden 
besteht die Möglichkeit offene Fragen im Gespräch zu klären. 
Es wäre wichtig, wenn alle Sängerinnen und Sänger an diesen 
Chorproben teilnehmen, um sich eine Meinung über Frau Bahr 
zu bilden.
Herzlichen Dank
An dieser Stelle möchten sich alle Sänger und Chorleiter Her-
bert Menrath für einen schönen Abend im Restaurant „Ritter“ 
bei unserem Ehrenmitglied Erich Merx ganz herzlich bedanken. 
Anlässlich seines 70. Geburtstages umrahmten wir seine Feier 
mit einigen Liedvorträgen. Für seine langjährige Mitgliedschaft 
wurde Erich Merx an diesem Abend zum Ehrenmitglied ernannt. 
Gestärkt durch ein tolles Essen wurden im Verlauf der Feier 
noch viele Lieder angestimmt. Erst in den späten Abendstunden 
machten sich die Sänger wieder auf den Heimweg.
Wir hoffen, dass wir noch recht lange mit unserem spendablen 
Busfahrer unsere Ausfl üge durchführen können und wünschen 
ihm dazu für die Zukunft viel Glück und Gesundheit.
Termin Männerchor
Freitag, 26. Februar 2010: Singen beim Seelenamt unseres 
verstorbenen Ehrenmitgliedes Otto Heneka um 18.30 Uhr in der 
Pfarrkirche Neuthard. Einsingen um 17.30 Uhr im Sängerheim. 
Bitte beachten.

Kleintierzucht- und Schutzverein
Neuthard e.V.

www.KZV-Neuthard.de

Monatsversammlung!
Die nächste Monatsversammlung fi ndet am Donnerstag, 25. 
Februar um 20:00 Uhr im Vereinsheim statt.
Ich bitte alle interessierten Mitglieder und Züchter an dieser 
wichtigen Sitzung teilzunehmen.
Bruno Faller
1. Vorsitzender

Turnverein Neuthard

Internet: www.turnverein-neuthard.de

Abt. Handball
Badenliga: 
TVN – TSG Wiesloch  20:34 (10:21)
Der TVN musste auf die verletzten Spieler Jens Grub und 
Michael Seip verzichten.
Benjamin Ziefuß musste wegen seines Bundeswehreinsatzes in 
Afghanistan ebenfalls verzichten. Die Mannschaft „verschlief“ 

die ersten 10 Min. in der Abwehr und lag bereits mit 1:10 in 
Rückstand. Danach konnten die Gastgeber das Spiel ausge-
glichen gestalten. Ab der 53. Min. (17:28) ließ jedoch die Kraft 
nach und eine Ergebniskorrektur war nicht mehr möglich.
Tore: Johann 5, Fey 5, Funke 3, Samson, S. Duhn, Schlattmann 
je 2, Misch 1.

Kreisliga: 
TVN II – SG Heidelsh/Helmsh.  28:28 (13:15)
Ein hart umkämpftes Spiel. Bei einer besseren Chancenverwer-
tung des TVN wäre ein Sieg möglich gewesen.
Tore: D. Baumgärtner 11, Schneider 5, Bohn 4, Schulte, Spen-
gel, Backhaus je 2, Kistner, M. Duhn je 1.

D-Jgd,:
SG Heidelsh./Helmsh. – TVN  43:9 (25:3)
Krankheitsbedingt stark geschwächt und mit 2 E-Jugend-Spie-
lern, die dankenswerterweise aushalfen, war gegen den Favori-
ten aus Heidelsheim/Helmsheim leider kein Land zu sehen.
Es spielten: Tim Debatin (Tor), Elias Riffel, Maxi Jannak (2), 
Paul Baumgärtner (1), Niklas Koch (1), Adrian Berghöfer, Robin 
Masselautzky (2), Dominik Kistner, Niklas Baumgärtner (3), Luca 
Geißler, Dennis Bürk,

Vorschau
Badenliga:
TSG Pforzheim – TVN, Sa. 27.02., 19:30 Uhr, SHiBeP PF
D-Jgd. weibl.: 
TSV Graben – TVN, Sa. 27.02., 14:15 Uhr, AKH Graben
E-Jgd.: 
SG HaWei II – TVN II, So. 28.02., 12:15 Uhr, Lußhardt Hambrü-
cken

Rückenschule: neue Rückenkurse ab 15.03.2010
Am 15.3.2010 beginnt wieder ein neuer Kurs für Rückengymnas-
tik. Kursbeginn: Mo. 15.03.2010. 19:30 + 20.30 Uhr, - Kosten: 
€ 35,- für Mitglieder - € 45,- für Nichtmitglieder! Mitzubringen: 
Handtuch, Hallenschuhe und bequeme Sportkleidung.
Kursleiterin und Anmeldung bei: Petra Horn, staatl. gepr. Gym-
nastiklehrerin und Rückenkursleiterin. Mobil 0171/6929102 – 
Festnetz: Tel. 07251/9196233

Sozialverband VdK
Ortsverband Neuthard

Nachlese zur Adler-Fahrt

Pünktlich um 07.30 Uhr startete der vollbesetzte Bus zur Ein-
kaufsfahrt beim Modehaus Adler in Aschaffenburg, wo wir 
pünktlich kurz vor 10.00 Uhr ankamen. Beim anschließenden 
Frühstück kombiniert mit einer sehr interessanten Modeschau 
wurde uns die aktuelle Kollektion des Hauses vorgeführt. Nun 
hatten wir genügend Zeit, im angrenzenden Verkaufsraum güns-
tige Kleidung einzukaufen, bevor der Mittagstisch bereitstand. 
Nach einem reichhaltigen Mittagessen gab es eine Stadtrund-
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fahrt in Aschaffenburg, wo wir einige sehr interessante Sehens-
würdigkeiten zu sehen bekamen. Bei schönstem Kaiserwetter 
konnten wir danach noch die Altstadt zu Fuß erkunden. Am 
späten Nachmittag ging unsere Fahrt dann weiter in Richtung 
Hobbach zum Gasthaus Spessarter Hof, wo wir zum Abend-
essen erwartet wurden. Beim Essen wurden wir gekonnt durch 
Akkordeonklänge unterhalten. Leider mussten wir schon bald 
wieder in Richtung Heimat aufbrechen, wo wir wohlbehalten 
gegen 21.00 Uhr ankamen. Der 1. Vorsitzende bedankte sich 
bei allen Teilnehmern für das Gelingen des sehr schönen Aus-
fl ugs und wünschte allen einen guten Nachhauseweg.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder mit Partner recht herzlich 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 18. 
März 2010, ab 18.00 Uhr im Gasthaus Engel in Neuthard ein.
Die Tagesordnungspunkte sind:
 1.  Eröffnung und Begrüßung  

durch den 1. Vorsitzenden Manfred Bohn
 2. Totenehrung
 3. Rückblick auf das vergangene Jahr
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Kassenbericht durch Kassier
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Aussprache über die verschiedenen Berichte
 8. Entlastung des Kassiers
 9.  Anträge, Wünsche, Anregungen bzw. allgemeine Informa-

tionen
10. Grußworte
11. Ehrungen
12. Verschiedenes, Ausblick und Vorhaben im laufenden Jahr
13. Schlusswort
Die Verwaltung würde sich über eine rege Teilnahme an dieser 
Veranstaltung freuen. Eine persönliche Einladung hat jedes Mit-
glied bereits erhalten.
 

Vogelschutz- und Zuchtverein
Neuthard

Jahreshauptversammlung 2010
Am Freitag, dem 19. März 2010, fi ndet um 19.30 Uhr unsere 
Jahreshauptversammlung in der Vogelpark-Gaststätte statt.
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder sehr herzlich ein-
geladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2009
4.  Tätigkeitsberichte - 1. Vorsitzender, Schriftführer, Kassier, 

Zuchtwart, Rentnergruppe
5. Aussprache zu den Tätigkeitsberichten
6. Entlastung der Verwaltung
7. Ergänzungswahl
8. Vorschau und Zukunftsvorhaben
9. Wünsche und Anträge
Anträge die bei der Jahreshauptversammlung behandelt wer-
den sollen, bitten wir bis zum 12.03.2010 beim 1. Vorsitzenden 
Werner Crocoll Friedenstraße 13 schriftlich einzureichen.
Ziegen-Nachwuchs
„Am Rosenmontag bin ich geboren“, nicht in Mainz am Rhein, 
sondern am Pfi nzkanal in Neuthard.
An diesem Tag haben 2 wunderschöne Zwergziegen im Vogel-
park Neuthard das Licht der Welt erblickt.
Noch etwas schüchtern in der neuen Umgebung haben sie 
sich auf der Unterlage aus Stroh niedergelassen (siehe Bild). 
Die Ruhephase dauert meist nicht allzu lange. Dann sind sie 
quicklebendig und erfreuen die Besucher durch Lebhaftigkeit 
und Lebensfreude. Die Betreuer des Streichelzoos freuen sich 
über die Ankunft der niedlichen Tiere und hoffen, dass sie nach 
dem langen Winter Vorboten des Frühlings sind.

Termin der Freizeitgruppe
Am 04.03.2010 treffen wir uns um 19:00 Uhr in der „Gaststätte 
Vogelpark“ zu einer Versammlung.
Bei dieser Zusammenkunft werden die Termine für 2010 abge-
sprochen. Es wäre deshalb schön, wenn möglichst viele Frei-
zeitmitglieder teilnehmen würden.

Interessant und wissenswert

Fibromyalgie – Selbsthilfegruppe  
Waghäusel
Achtung! Änderung!
Die Gruppe trifft sich am Mittwoch, den 10.3.2010 um 18.30 
Uhr im Gruppenraum Haslacherstraße 29 in Waghäusel, zum 
Erfahrungsaustausch.
Es sind alle eingeladen, die sich über das Krankheitsbild Fibro-
myalgie informieren möchten. Es fi ndet ein reger Austausch zwi-
schen den Erkrankten statt, zumal es neue Erkenntnisse über 
diese Erkrankung gibt. Außerdem besitzen wir umfangreiches 
Informationsmaterial, das wir gerne an Sie weitergeben.
Auskunft: Christa Schuhmacher, Tel. 07254/9851867

Balthasar-Neumann-Schule 1, Bruchsal
Fachhochschulreife und Fachinformatik-Ausbildung  
am Berufskolleg
Es sind noch Plätze frei!
Die Fachhochschulreife erwerben und gleichzeitig den theore-
tischen Teil der Ausbildung zum Fachinformatiker absolvieren 
kann man am „Technischen Berufskolleg Informations- und 
Kommunikationstechnik“ an der Balthasar-Neumann-Schule 1, 
Bruchsal.
Voraussetzung für das Technische Berufskolleg ist ein mittle-
rer Bildungsabschluss (Realschulabschluss, Werkrealschulab-
schluss, Fachschulreife, Klasse 10 Gymnasium, etc.). Während 
der beiden Schuljahre sind Praktika in Betrieben zu absolvie-
ren.
Anmeldungen und Information: Balthasar-Neumann-Schule 1, 
Bruchsal, unter www.bns1.de („Kontakt“) oder 
sekretariat@bns1.de bzw. 07251/783-500.

- Anzeigen -


